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Rathaus-Termine Online 
 

  
 
 
 
 

           Link zum Online-Terminkalender 

 
Ihre Termine im Bürgerbüro für Ihren 

Personalausweis oder Reisepass, gibt es seit 
ein paar Wochen nur noch Online, mit einem 

Klick unter www.neuffen.de. 
Zusätzlich können Sie noch schneller auf den 
Online-Terminkalender kommen, wenn Sie die 
Möglichkeit haben, über Ihr Smartphone oder 

iPhone den abgedruckten QR-Code einzulesen. 
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Schnelle Hilfe für Familien in Not 
... damit alles bestens weiterläuft 
Sie können wegen Krankheit, Unfall, 
Schwangerschaft oder Entbindung Ihren 
Haushalt und Ihre Kinder nicht mehr ver-
sorgen? Wir helfen Ihnen mit Fachkräften 
aus Ihrer Region. 
Die Kosten werden, abhängig vom Ein-
satzgrund, von der Kranken- oder Pfle-
gekasse, Rentenversicherung, Berufs-
genossenschaft oder dem Jugendamt 
übernommen. 
Rufen Sie uns noch heute an. Wir bespre-
chen mit Ihnen alle Möglichkeiten und 
helfen umgehend. 
cura familia 

Einsatzleitung: 
Tanja Friedrich	 Tel.: 0711-9791-4623 
Barbara Rasokat	 Tel.: 0711-9791-4625 
Monika Waldmann	Tel.: 0711-9791-4624 
Jahnstr. 30 in 70597 Stuttgart 
e-mail cura-familia@landvolk.de   

Herzliche Glückwünsche der Stadt-
verwaltung 

Am 30. Mai feiert 
Herr Richard Gläser seinen 
70. Geburtstag und 

am 31. Mai feiert 
Herr Kurt Kallenborn seinen 
75. Geburtstag und 

am 2. Juni feiert 
Frau Edith Hartmann ihren 
85. Geburtstag und 

am 4. Juni feiert 
Frau Gisela Richter ihren 
75. Geburtstag. 

Wir gratulieren unseren Jubilaren 
recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles erdenklich Gute, vor 
allem Gesundheit. 

Matthias Bäcker 
Bürgermeister 

 

TERMINE  BUCHEN

Ihre Termine im Bürgerbüro für
Ihren Personalausweis oder
Reisepass, gibt es seit ein paar
Wochen nur noch Online, mit einem
Klick unter www.neuffen.de.

Zusätzlich können Sie noch
schneller auf den Online-
Terminkalender kommen, wenn Sie
die Möglichkeit haben, über Ihr
Smartphone oder iPhone den
abgedruckten QR-Code einzulesen.

Liebe Mit-
bürgerinnen 
und Mitbür-
ger, 

zum Schwimm-
badbetrieb darf 
ich zu meiner 
Info an dieser 
Stelle von letzter 
Woche ergänzen, 
dass es mit der 
Öffnung nächsten Dienstag nichts 
wird. Das Wetter war diese Woche in 
der Tat nicht dazu geeignet an den 
Start der Badesaison zu denken. Für 
nächste Woche ist zwar Wetterbes-
serung angesagt, aber leider immer 
noch nicht mit Temperaturen, die für 
ein Freibad taugen. 

Die Inzidenzzahl im Landkreis Ess-
lingen als Corona-Vorgabe ist jetzt 
zwar unter der magischen 100. Aber 
auch da wird sich erst am jetzigen 
Wochenende entscheiden, ob ins-
gesamt Lockerungen möglich sind, 
die auch den Schwimmbadbetrieb 
beinhalten. 

Letzte Woche hatte ich darauf hinge-
wiesen, dass den Schwimmbadbe-
treibern aber auch noch die Vorga-
ben des Landes fehlen würden, un-
ter welchen Voraussetzungen Bäder 
überhaupt wieder geöffnet werden 
dürfen. 

Die neue „Corona Verordnung Bäder“ 
ist jetzt vorgestern gekommen und 
hat neben all den Einschränkungen 
aus dem letzten Jahr nun noch ein 
weiteres „Schmankerl“ parat: 

Wie kaum anders zu erwarten war, 
ist jetzt auch für den Besuch von 
Schwimmbädern und Badeseen ein 
Test-, Impf- oder Genesenennach-
weis erforderlich. Das hatten wir im 
letzten Jahr noch nicht und macht 
es in diesem Jahr nicht wirklich ein-
facher. Im Klartext bedeutet dies, wer 
noch nicht den vollen Impfschutz 
genießt oder einen Genesenennach-
weis vorlegen kann, muss bei jedem 
Schwimmbadbesuch am Eingang 
einen negativen Test vorlegen. Dies 
gilt nicht nur für Erwachsene, son-
dern bereits schon für Kinder ab dem 
siebten Lebensjahr. 

Nächsten Freitag kann ich Ihnen an 
dieser Stelle vielleicht schon sagen, 
wann genau wir unser Höhenfreibad 
öffnen dürfen und können. Bis dahin 
bin ich gerade am Organisieren, dass 
wir auf dem Schwimmbadparkplatz 
vielleicht sogar ein kleines Testzen-
trum einrichten können. 

Bis dahin herzliche Grüßen aus dem 
Rathaus 

Matthias Bäcker 
Bürgermeister 

Termine im Juni 2021 
Restmüll 
Dienstag, 1. Juni 2021
(2- bzw. 4-wöchentliche Leerung) 
Dienstag, 15. Juni 2021
(2-wöchentliche Leerung) 
Dienstag, 29. Juni 2021
(2- bzw. 4-wöchentliche Leerung) 

Biomüll 
Dienstag, 1. Juni 2021 
Dienstag, 8. Juni 2021 
Dienstag, 15. Juni 2021 
Dienstag, 22. Juni 2021 
Dienstag, 29. Juni 2021 

Gelber Sack 
Samstag, 5. Juni 2021 
Freitag, 18. Juni 2021 

Papiertonne 
Freitag, 18. Juni  2021 

7-Tage-Inzidenz unter 100
- weitere Öffnungen sind von 
kommenden Freitag an mög-
lich
Im Landkreis Esslingen sind weitere 
Öffnungsschritte möglich. Von Freitag, 
28. Mai 2021 an können unter ande-
rem der Einzelhandel, die Gastronomie 
sowie Kultureinrichtungen ihre Türen 
öffnen – zumindest ein Stück weit. Das 
Gesund-heitsamt konnte mit Blick auf 
die Inzidenzwerte nun die förmliche 
Feststellung dafür treffen.
Für gestufte Öffnungsschritte nach den 
Vorgaben des Landes Baden-Württem-
berg ist es notwendig, dass die Inzidenz 
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2. MTB-Trial Tag 
für  

Kids 
 

So. 6.6. 
Sportpl. Spadi 

 

Infos u. Meldung unter: www.tbneuffen.de 
und im Innenteil 

 

      

mindestens fünf Werktage stabil unter 
dem Wert von 100 bleibt. Dies konnte 
das Gesundheitsamt heute, am Mitt-
woch, dem 26. Mai, förmlich feststellen 
und damit die Voraussetzung für weitere 
Öffnungsschritte im Landkreis schaffen.
„Wir freuen uns, dass im Landkreis Ess-
lingen nun weitere Öffnungen möglich 
sind und sind zuversichtlich, dass wir 
nach den jetzt erforderlichen 14 Tagen 
mit weiter sinkender Inzidenz die näch-
ste Öffnungsstufe ermöglichen können“, 
sagt Peter Frei-tag, der Gesundheitsde-
zernent im Landratsamt Esslingen. „Ich 
appelliere hier an Ein-richtungen und Be-
triebe sowie deren Kundschaft und Gäste, 
zur Kontaktpersonen-nachverfolgung 
die Luca-App und die Corona-Warn-App 
zu nutzen“, sagt Freitag. Die Apps seien 
wichtige Bausteine in der Kontaktermitt-
lung. Mit dem konsequenten Einsatz kön-
ne beispielsweise die „Zettelwirtschaft“ 
in Ladengeschäften, Gastronomie und 
Einrichtungen ein Ende haben.
Von Freitag, 28. Mai gelten nach den 
gestuften Öffnungsschritten des Landes 

unter anderem „Click and Meet“ im Ein-
zelhandel, die Öffnung von Hotels und 
anderen Beherbergungsbetrieben wie 
Ferienwohnungen oder Campingplätzen 
sowie die Öff-nung der Außen- und In-
nengastronomie zwischen 6 und 21 Uhr. 
Kulturveranstaltun-gen im Freien mit bis 
zu 100 Teilnehmenden sind zulässig. 
Galerien, Gedenkstätten und Museen 
können öffnen. Auch die Ausgangsbe-
schränkung in der Zeit zwischen 22 Uhr 
bis 5 Uhr entfällt. Die genauen Rege-
lungen ergeben sich aus der vom Land 
veröffentlichten Übersicht „Maßnahmen 
zur Pandemiebekämpfung ab 14. Mai 
2021“.
Für alle dem ersten Öffnungsschritt un-
terliegenden Einrichtungen gilt grund-
sätzlich weiterhin die Maskenpflicht, die 
Pflicht zur Kontaktdatenübermittlung so-
wie die Ein-haltung der Abstandsregeln.
In allen Einrichtungen sind Obergrenzen 
der zulässigen Teilnehmerzahl (Personen 
oder Flächenbegrenzung) vorgesehen. 
Der Zutritt ist nur für Personen mit einem 
Test-, Impf- oder Genesenen-Nachweis 
möglich.

Unabhängig von den Öffnungsschritten 
gilt bei einer Inzidenz unter 100: Treffen im 
öffentlichen oder privaten Raum sind mit 
maximal fünf Personen aus zwei Haushal-
ten möglich. Kinder bis einschließlich 13 
Jahren sowie genesene und geimpfte 
Per-sonen werden nicht mitgezählt. Kin-
dertageseinrichtungen sind im Regelbe-
trieb unter Pandemiebedingungen. 
An Grundschulen wird im Präsenzbetrieb 
ohne Abstand un-terrichtet, alle anderen 
Klassenstufen aller Schulen sind im Prä-
senzunterricht im Wechselmodell.
Die förmliche Feststellung des Inzidenz-
wertes des Gesundheitsamts für die Öff-
nungsschritte ist auf der Startseite der 
Homepage des Landkreises eingestellt: 
www.landkreis-esslingen.de.
Informationen des Landes zur stufenwei-
sen Öffnung gibt es auf der Homepage 
des Landes:
www.baden-wuerttemberg.de unter 
dem Link „Aktuelle Informationen zum 
Corona-Virus“.
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Börse des NABU Neuffen-Beuren 
für landwirtschaftliche Produkte 
und Dienstleistungen 
Sie haben eine Gurkenschwemme 
im Garten? Sie wissen nicht wohin 
mit der überreichen Obsternte? Sie 
schaffen es nicht mehr, Ihre Wiese 
zu bewirtschaften? 
Bieten Sie an, was Sie zuviel haben, 
suchen Sie, was fehlt. Wir stellen Ihr 
Gesuch oder Ihr Angebot hier für 
Sie ein. Rufen Sie einfach an (07025 
5766). 
Zusätzlich können Sie Ihre Anzeige 
selbst ins Internet stellen auf der Sei-
te www.streuobstwiesen-boerse.de 
Kommerzielle Angebote sind in „Gar-
ten und Wiesle“ nicht zugelassen! 
Wenn Sie ältere Bürger bei der Be-
wirtschaftung von landwirtschaft-
lichen Grundstücken ablösen wollen, 
begrüßen wir das sehr. 
Denken Sie aber daran, dass alle 
unsere Flächen außerhalb der Be-
bauung im Landschaftsschutzgebiet 
liegen und ausschließlich landwirt-
schaftlich genutzt werden dürfen. 

  

Allgemeiner Notfalldienst -  bun-
desweite Rufnummer 116 117 
(Anruf ist kostenlos) auch für HNO-
Arzt und Augenarzt
Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie 
unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/
Mobilnetz Rufnummer 22 833 
(Kosten max. 69ct/Min)
Homepage für Apothekennot-
dienste: www.aponet.de
http://www.lak-bw.de/Notdienst-
portal
Festnetz - kostenfreie Rufnum-
mer 0800 00 22 8 33
Kostenlose APP Notfallpraxen 
BW unter 116 117
Notdienstportal Landesapothe-
kenkammer BW unter http://www.
lak-bw.de/Notdienstportal
Diakoniestation Neuffener Tal
erreichen Sie rund um die Uhr 
unter: Tel. 07025 91199-0
Arbeitsgemeinschaft Hospiz
Nürtingen unter: 
Tel. 07022 93277 13
Sozialpsychiatrischer Dienst
Nürtingen: Telefon: 07022 3902-
43340
Sozialpsychiatrischer Dienst 
Kirchheim unter Teck: 
Telefon: 07021 92092-0

Waren- und Hilfe-Börse
- Jetzt auch online:

Die Waren- und Hilfe-Börse bietet 
allen Bürgern die Möglichkeit, Ge-
genstände, die sie nicht mehr benö-
tigen, die aber für andere noch einen 
Gebrauchswert haben, anzubieten. 
Die angebotenen Gegenstände ste-
hen nicht zum Verkauf. 
Darüber hinaus vermittelt die Börse 
nach dem Motto „Hilfe für die, die 
der Hilfe bedürfen“ zwischen allen 
Bürgerinnen und Bürgern, die Hilfe 
benötigen und Bürgerinnen und Bür-
gern, die Hilfe ehrenamtlich leisten 
können und wollen. 
Beispiele für diese Hilfe in verschie-
denen Lebenslagen sind z.B. Boten-
gänge, Einkaufen, Sprachunterricht, 
Begleitung zu Behörden und vieles 
mehr. 
Bitte geben Sie Ihre Angebote und 
Wünsche direkt über www.neuf-
fener.waren-und-hilfe-boerse.de 
ein, oder lassen Sie uns Ihre Ange-
bote und Wünsche schriftlich mit 
Postkarte (Absender nicht verges-
sen) zukommen. 
Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. Angebote und 
Anfragen  werden schnellstmöglich 
im Internet sichtbar und erscheinen 
dann auch im nächsten Neuffener 
Anzeiger. 
Redaktionsschluss hierfür ist je-
weils dienstags um 10:00 Uhr! 
Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon: 07025 106-222. 
Wir bitten die Anbieter bzw. Empfän-
ger schriftlicher Anfragen, die Stadt-
verwaltung zu informieren, wenn Sie 
die Gegenstände abgegeben bzw. 
erhalten haben. 
Im Internet: Entfernen Sie bitte Ihre 
Anzeige wie in der Bestätigungsmail, 
die Sie nach dem Einstellen der An-
zeige erhalten haben, oder schicken 
Sie eine Mail an 
webmaster@neuffener-waren-und-
hilfe-boerse.de und vergessen Sie 
nicht die Anzeigen-Nummer darin zu 
nennen. 
 

Folgende Marktbeschicker werden 
am Samstag, den 29. Mai 2021 
wie gewohnt mit ihrem guten und 
erzeugernahen Sortiment von 8.00 
bis 12.30 Uhr für die Kundschaft in 
der Marktscheune, Paulusstraße 2 
aufgestellt sein.

Edlmayer, Ingrid - Kappishäusern
Bioland Produkte, Eier und Jung- 
pflanzen

Hild, Sven - Neuffen
Kartoffeln, Dosenwurst und Gemüse

Henzler Früchte - Rammerthof 
Raidwangen Eigener Spargel, eige-
ne Erbeeren, Kartoffen und Äpfel 

Kommen Sie vorbei und besuchen 
Sie unseren Wochenmarkt. 

Die Marktbeschicker freuen sich auf 
Sie. 

Geänderter Redaktionsschluss 
Aufgrund des Feiertags Fronleichnam wird der Redaktionsschluss des Neuffener 

Amtsblattes in der KW 22 auf Montag, 31. Mai 2021, 23.30 Uhr, 
vorverlegt. 

Später eingehende Berichte können nicht mehr berücksichtigt werden. 

Wir bitten um Beachtung.
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damit den gültigen Regeln der Corona-
Landesverordnung. Außerdem braucht 
es für den Besuch einen festen Termin. 
Die Terminbuchung ist telefonisch (Be-
benhausen: 070 71.60 28 02, Urach: 071 
25.15 84-90) oder auch direkt an der 
Schloss- oder Klosterkasse möglich. 
Damit stellen die Staatlichen Schlösser 
und Gärten sicher, dass sich nie mehr 
als zugelassene Personenzahl im Klo-
ster aufhält. In beiden Monumenten gilt 
die Pflicht, eine medizinische oder FFP2-
Maske zu tragen; die Abstands- und Hy-
gieneregeln müssen eingehalten werden. 

Service und informationen 
Öffnungszeiten 

Kloster Bebenhausen 
Mo-So 10-12 und 13-17 Uhr 

Residenzschloss Urach 
Di-So und Feiertage 10-17 Uhr 

Residenzschloss Urach 
Bismarckstr. 18 
72574 Bad Urach 
Tel.: +49(0)71 25.15 84-90 
info@schloss-urach.de 

Kloster und Schloss Bebenhausen 
Im Schloss 
72074 Tübingen-Bebenhausen 
Tel.: +49(0)70 71.60 28 02 
info@kloster-bebenhausen.de 
www.schloesser-und-gaerten.de 

Verbandsversammlung 
Wasserversorgungsverband 
Jusigruppe am 10. Juni 2021 

Die nächste öffentliche Verbandsver-
sammlung des Wasserversorgungsver-
bands Jusigruppe findet am Donnerstag, 
10. Juni 2021, 19:00 Uhr, in der Jusihalle 
in Kohlberg statt. 

Tagesordnung: 

öffentlich 

1.	 Wirtschaftsplan 2021 – 
	 Verabschiedung des Wirtschafts-

plans 

2.	 Feststellung des steuerlichen
	 Jahresabschlusses für das Jahr 

2019 

3.	 Bekanntgabe des Abschlusses der 
überörtlichen Prüfung der Jahre 
2015 - 2017 

4.	 Satzung zur Änderung der 
	 Verbandssatzung der Jusigruppe 

5.	 Bekanntgaben und Sonstiges 

Die Einwohner sind zur öffentlichen Sit-
zung herzlich eingeladen. Es gelten die 
Bedingungen der Corona VO BW. 

gez. 
Rainer S. Taigel 
Bürgermeister 

Wasserversorgungsverband
Jusigruppe

 

Kloster und Schloss Beben-
hausen, Residenzschloss 
Urach 
Inzidenz sinkt: Kloster Bebenhausen und 
Schloss Urach öffnen am 22. Mai wieder:
Nachdem der Inzidenzwert in den Land-
kreisen Tübingen und Reutlingen an 
fünf Tagen in Folge unter 100 gesunken 
ist, können gleich zwei Monumente am 
22. Mai wieder ihre Tore öffnen: Kloster 
Bebenhausen und das Residenzschloss 
Urach. 

Geöffnet dank der gesunkenen  
Inzidenz
Die Inzidenzwerte in den beiden Land-
kreisen liegen jetzt lange genug unter 
dem Schwellenwert von 100: Für die 

Staatlichen Schlösser und Gärten Ba-
den-Württemberg bietet das die Mög-
lichkeit, auch Kloster Bebenhausen und 
das Residenzschloss Urach wieder zu-
gänglich zu machen. Ab 22. Mai öffnet die 
Kloster- und Schlossverwaltung Beben-
hausen, zuständig für beide Monumente, 
daher wieder die Tore. 

Bebenhausen und Urach sind unein-
geschränkt offen 
Im einstigen Zisterzienserkonvent Be-
benhausen am Rande des Schönbuchs 
können ab dem 22. Mai alle wesentlichen 
Gebäudeteile wieder betreten werden. 
Für die Gäste ist der freie Rundgang 
durch Kreuzgang, Klausur und Klosterkir-
che und das gesamte Freigelänge wieder 
geöffnet. Das herzogliche und königliche 
Jagdschloss in Bebenhausen, das nur bei 
Führungen zu sehen ist, muss weiterhin 
geschlossen bleiben. Uneingeschränkt 
sind auch die Besichtigungsmöglich-
keiten im württembergischen Residenz-
schloss Urach. 

Besuch mit Test oder impfnachweis 
Wer Urach oder Bebenhausen besuchen 
will, muss entweder einen Impfnachweis 
oder einen Nachweis einer überstan-
denen Corona-Erkrankung oder einen 
aktuellen negativen Test an der Kasse 
vorweisen. Die Staatlichen Schlösser 
und Gärten Baden-Württemberg folgen 
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Frau Carolin Nuffer
Telefon 0160-7259494
Email: Neuffen@VHS-Nuertingen.de
Internet: www.vhs-nuertingen.de
Geschäftszeiten: 
Montag 17:00-18:00 Uhr, Freitag 08:00-
09:00 Uhr 

Regierung und Länder wollen den Lock-
down zur Eindämmung des Coronavirus 
abhängig von der Inzidenz verlängern. 

Daher können unsere Veranstaltungen 
leider bis auf Weiteres nicht in Präsenz 
stattfinden. Wir sagen die Veranstal-
tungen aber nicht ab, sondern passen 
das Beginndatum und die Gebühr ent-
sprechend der Lage an. Sobald ein Prä-
senzunterricht wieder möglich ist, infor-
mieren wir Sie. 

Geschäftsstelle:
Frickenhäuser Str. 3,
72622 Nürtingen
Tel. 07022 75330,
Fax: 07022 75331,
Internet: www.vhs-nuertingen.de

Falls nichts anderes angegeben, ist eine 
Anmeldung erforderlich. 
  
Wir sind auch weiterhin Online für Sie 
da! Alle Angebote finden Sie auf un-
serer Homepage unter www.vhs-nu-
ertingen.de unter dem Online-Button.  
  
Eine Reise in die Unterwasserwelt der 
Meere 
Ziel 14: Leben unter Wasser  (11401) 
Stefanie Sudhaus 
Vortrag mit Anmeldung 
Mittwoch, 09.06.2021, 19:00 - 20:30 Uhr  
keine Gebühr 
  
Aquarellmalen am Nachmittag  (25005) 
Marion Delsor 
3-mal, Montags, ab 07.06.2021, 15:15 
- 17:45 Uhr  
Gebühr: 36,00 € (zzgl. Materialkosten 
nach Verbrauch) 
  
Pilates Online   (33812O) 
Ivonne Colin 
9-mal, Dienstags, ab 08.06.2021, 
7:30 - 8:15 Uhr  
Gebühr: 31,50 € 
  
Pilates - online   (33831O) 
Ivonne Colin 
8-mal, Mittwochs, ab 09.06.2021, 
17:00 - 17:45 Uhr  
Gebühr: 28,00 € 
  
Pilates - online   (33832O) 
Ivonne Colin 
8-mal, Freitags, ab 11.06.2021, 
09:15 - 10:00 Uhr  
Gebühr: 28,00 € 
  

Fit Mix im Park oder online  (34415A) 
Ivonne Colin 
6-mal, Freitags, ab 11.06.2021, 
17:00 - 17:45 Uhr  
Nürtingen, Treffpunkt: Hallenbad, Reiner-
Pavillon 
Gebühr: 25,20 € 
  
Bodystyling   (36204Y) 
Bianca Harrer 
7-mal, Donnerstags, ab 10.06.2021, 
20:00 - 21:00 Uhr  
Gebühr: 32,70 € 

Da unsere Kindergartenkinder coronabe-
dingt schon wieder pausieren mussten 
und es ihnen daheim mit ihren Eltern 
nicht zu langweilig wird, haben wir uns 
ein tolles Stadtspiel ausgedacht.

Dabei waren nicht nur die Kinder gefor-
dert, sondern die ganze Familie musste 
sich beteiligen. (Immerhin war der Mutter 
- bzw. Vatertag in dieser Zeit!)
Das Stadtspiel hat sich durch ganz Neuf-
fen gezogen und es mussten verschie-
dene Stationen angelaufen werden. 
Dabei ging es um Geschicklichkeit, Zäh-
len, Entdecken... Ja, sogar manch auf-
merksamer Einwohner von Neuffen hat 
vielleicht ebenfalls von uns etwas ent-
deckt. ;)
Viele unserer Kinder hatten sich mit ihren 
Familien beteiligt und den dafür vorgese-
hene Laufzettel gewissenhaft ausgefüllt 
und im Kindergarten abgegeben. Dort 
winkte eine leckere Überraschung für alle 
Beteiligten.
An dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön an die Schreinerei Moll und der 
Messnerin der Katholische Kirchenge-
meinde. Sie haben uns sehr hilfsbereit 
unterstützt.
Außerdem wünsche ich unseren Familien 
und allen Lesern eine gesunde und erhol-
same Ferienwoche. 
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Wir haben diese Woche die kurzen Re-
genpausen genutzt, um unser Hochbeet 
neu zu bepflanzen. 
Die älteren Kinder haben beim Gärtner 
Pflanzen eingekauft und gestern haben 
alle Kinder das Beet bepflanzt. 
Nun können wir den Tomaten, Kohlrabi, 
Radieschen und Gurken beim Wachsen 
zu sehen und hoffen auf eine reiche Ernte. 

Wochenspruch: Die Gnade unseres 
Herrn Jesus Christus und die Liebe 
Gottes und die Gemeinschaft des Heili-
gen Geistes sei mit euch allen. 
2. Korinther 13,13 

GOTTESDIENSTE  
Sonntag, 30. Mai - Trinitatis 
10.00	 Gottesdienst 
	 Predigt: Pfr. Groh 
	 Predigttext: Johannes 3,1-13 
	 Thema: Gott auf dreifache 
	 Weise begegnen 
	 Opfer: Projekte der Weltmission 
  
Dienstag, 25. Mai 
16.00	 Gottesdienst im Haus Gebor-

genheit mit Pfr. Geyer 

TERMINE 
Donnerstag, 3. Juni 
10.00	 Christustag (s.u.) 
19.30	 Abendandacht im Innenhof des 

Gemeindehauses 

HINWEISE 
Gottesdienst 
Sie sind eingeladen zum Gottesdienst 
am Sonntag, 30. Mai um 10 Uhr, der 
von Pfr. Groh gestaltet wird und den man 
gerne in der Martinskirche mitfeiern kann. 
Es wird aber weiterhin einen Livestream 
geben. Infos auf www.ev-kirche-neuffen.
de.
An diesem Sonntag steht im Mittelpunkt 
der Glaube an den dreieinigen Gott. Im 
Gespräch zwischen Jesus und Nikode-
mus macht Jesus deutlich, dass Gott uns 
im Vater, im Sohn und im Geist begeg-
net. Diesen dreifachen Zugang zu Gottt 
wollen wir für das eigene Glaubensleben 
fruchtbar machen. 
  
CHRISTUSTAG 2021 
Der Christustag am Donnerstag, 3. Juni 
(Fronleichnam) steht unter dem Thema: 
„Mit Jesus durch die Krise“. Er wird zum 
Teil vor Ort, zum Teil digital gefeiert. Ver-
anstaltungen finden unter anderem in 
Reutlingen, Bernhausen und Ludwigs-
burg statt. Zum Teil ist eine Anmeldung 
erforderlich.
Digital startet der Auftakt-Gottesdienst 
um 10 Uhr mit Prof. Volker Gäckle, Sefo-
ra Nelson und Arne Kopfermann. Dieser 
Gottesdienst ist auch um 10 Uhr auf ERF 
plus zu hören und um 19.15 Uhr auf Bibel.
TV zu sehen. Alle Informationen und Links 
auf www.christustag.de. Flyer liegen in 
der Kirche aus. 
  
Abendandacht im Innenhof des 
Gemeindehauses
Gemeinschaft erleben beim gemein-
samen Singen, Beten und Hören. Seien 
Sie in den nächsten Wochen herzlich 
eingeladen, donnerstags um 19.30 Uhr 
bei den gemeinsamen Andachten da-
beizusein. Diesen Donnerstag wird die 
Andacht von Pfarrer Groh gestaltet. 

Miteinander im Gespräch bleiben.... 
Sie vermissen regelmäßige Kontakte und 
würden gerne mal wieder mit jemandem 
reden? Seien Sie mutig und greifen zum 
Telefon.

Sie suchen einen Betreuungsplatz für 
Ihr Kind? 
Ihr Alltag erfordert Flexibilität und Ver-
lässlichkeit. Gleichzeitig möchten Sie, 
dass Ihr Kind zuverlässig und liebevoll 
betreut und in seiner Entwicklung geför-
dert wird. Mit einer Tagesmutter, einem 
Tagesvater oder einer Kinderfrau lässt 
sich dieser Wunsch im familiären Rah-
men für Kinder von null bis 14 Jahren 
individuell erfüllen. 
Die familiäre Betreuung orientiert sich an 
Ihrem Bedarf, die Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf wird dadurch erleichtert. 
Die Kosten der Kindertagespflege sind 
in der Regel vergleichbar mit denen für 
Kindertageseinrichtungen. Unabhängig 
von der Höhe Ihres Einkommens können 
Sie Zuschüsse beim Landkreis Esslingen 
beantragen. 
Für ausführliche Informationen und Bera-
tung wenden Sie sich an den
Tageselternverein Kreis Esslingen e. V.
Büro Nürtingen

Frau Katrin Heinz
Frickenhäuser Str. 12
72622 Nürtingen
Telefon: 07022 / 30420-61
Email: k.heinz@tev-kreis-es.de
www.tageselternverein-kreis-es.de 

Gemeindebüro:
Renate Munk, Tel. 2720, 
E-Mail: info@ev-kirche-neuffen.de
Kontaktzeit: Mo. bis Do., 9-12 Uhr
www.ev-kirche-neuffen.de 

Pfarramt: Pfarrer Dietrich Groh
Tel. 2720, groh@ev-kirche-neuffen.de 

Jugendbüro/CVJM:
Jugendreferentin Franziska Goller
Tel. 841489, goller@ev-kirche-neuffen.de 
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Wir freuen uns, wenn Sie uns anrufen. Sei 
es, einfach um mal wieder mit jemanden 
zu sprechen, seien es Sorgen, Ängste, 
Fragen, persönliche Anliegen ...
Gerne sind wir für Sie da. Sofern wir 
nicht gleich erreichbar sind, rufen wir Sie 
zurück. 
  
Dietrich Groh, Pfarrer: Tel.: 2720,
groh@ev-kirche-neuffen.de 
Bärbel Hartmann, Pfarrerin i.R.: Tel. 5093, 
baerbel.hartmann@t-online.de 
Helmut Sigloch, Pfarrer i.R.: Tel.: 83921 
Rose Heimgärtner: Tel. 5796, 
heimgaertner@ev-kirche-neuffen.de 
Torsten Melcher: Tel. 7785,
01522 9641014, melcher-t@gmx.de 
Frieder und Sibylle Heimgärtner: 
Tel. 2609, f.s.heimgaertner@gmx.de 
  
Hilfs-Dienste-Angebot  
Sie können oder wollen aufgrund der 
Corona-Situation nicht selbst aus dem 
Haus gehen? Wir gehen für Sie einkau-
fen oder erledigen einfache Botengänge. 
Melden Sie sich gerne unter der Nummer 
0160-93522645 und geben Sie Ihre Ein-
kaufsliste oder Ihr Anliegen durch. Der 
Einkauf wird dann getätigt und Ihnen an 
die Haustüre gebracht - natürlich mit Ab-
stand. Infos zur Bezahlung bekommen 
Sie beim Telefongespräch. Wir wünschen 
alles Gute und bleiben Sie behütet!
Ihr Hilfs-Dienste-Team 

VORSCHAU 
Gemeindefreizeit abgesagt 
Bis zum Schluss haben wir als CVJM-
Vorstand gehofft, müssen nun aber leider 
unsere Gemeindefreizeit absagen. Die 
rechtlichen Grundlagen sind derzeit nach 
wie vor nicht gegeben (Stichwort Kon-
taktbeschränkungen), eine Veranstaltung 
seitens des Vereins anzubieten.
Allerdings kann das Bergheim in Unter-
joch ab kommender Woche für Gäste 
wieder geöffnet werden. Wer als Familie 
oder Einzelperson in der Zeit privat dort 
Urlaub machen möchte, kann dies gerne 
tun. Dazu kann man sich unkompliziert 

direkt ans Bergheim wenden: 
https://www.bergheim-unterjoch.de 

Nudla mit Soß‘ zom Mitnema 
Am Samstag, 12. Juni gibt es wieder 
"Nudla mit Soß´" für zu Hause. Vorbe-
stellung bis Donnerstag, 10.6., 14 Uhr 
per Anruf, SMS oder WhatsApp unter 
0175 1030849 (Didi Wagner) oder per 
Bestellformular, das in der Kirche aus-
liegt oder auf www.ev-kirche-neuffen.de 
heruntergeladen werden kann. Näheres 
unter Vereinsnachrichten VEJGN. 

Pfingsten erleben – Stationenweg zwi-
schen der Martins- und der Michaels-
kirche 
Warum Weihnachten und Ostern gefeiert 
wird, ist den meisten klar. Aber was pas-
siert eigentlich an Pfingsten? Wer sich 
auf den Weg machen will, die Bedeutung 
von Pfingsten zu erfahren, kann gerne 
von der Martins- zur Michaelskirche (oder 
umgekehrt) gehen. In den beiden Kirchen 
und auf einer Zwischenstation am Kin-
dergarten Stadtkern können gerade auch 
Kinder und Familien die Bedeutung von 
Pfingsten entdecken und dabei selber 
kreativ werden. 
Die Stationen sind während der Pfingst-
ferien tagsüber begehbar. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Einfach kom-
men und sehen... 

Gebet um Kraft in dieser Zeit 
Nach wie vor bringen es die Begleiter-
scheinungen der Corona-Pandemie mit 
sich, dass vieles nur eingeschränkt mög-
lich ist. Dies wird leider auch noch einige 
Zeit so bleiben.
Besuche im Krankenhaus sind momentan 
nicht möglich; selbst bei Schwerkranken 
und Sterbenden bestehen nur wenige 
Möglichkeiten der Begleitung und Un-
terstützung durch Angehörige oder durch 
Seelsorger/innen. Diese Situation ist für 
alle Beteiligten sehr belastend: für die 
Kranken und Sterbenden, für die Ange-
hörigen und auch für das Klinikpersonal.
Alleinlebende, Familien, Kinder und Ju-
gendliche, Alleinerziehende haben es 
nach wie vor schwer. Homeoffice, Home-
schooling zehrt an den Nerven. Auch fi-
nanzielle Sorgen belasten nicht wenige. 
Evangelische, katholische und neuapo-
stolische Christen im Distrikt Neuffener 
Tal haben sich zusammengetan, um all 
diese Menschen nicht alleine zu lassen 
und zumindest im Gebet zu begleiten.
Sonntags in den Gottesdiensten werden 
wir der besonders Betroffenen geden-
ken. Und ab Pfingsten wird an jedem 
Wochentag abends in einer der beteili-
gten Kirchen eine Kerze entzündet und in 
einer Fürbitte bzw. kurzer Andacht an die 
Menschen gedacht, die es in dieser Zeit 
besonders schwer haben.
Hier in Neuffen geschieht dies donners-
tags in der evangelischen und freitags in 
der katholischen Kirche, jeweils gegen 
19.30 Uhr. 

Pfarramt Neuffen: 
Sekretariat: Angelika Doster
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, 
Freitag:		    8:30 - 11:30 Uhr
Mittwoch:	   8:30 - 10:00 Uhr
Donnerstags:	 16:00 -18:00 Uhr
Telefon: (07025)2756
Gemeindereferentin: 
Gabriele Leuser-Vorbrugg
E-Mail: gabriele.leuser-vorbrugg@drs.de
Mobil: 0157 310 667 11
Pfarrvikar Jean Baptiste
Mobil 0151/671 244 92
E-Mail: StMichael.Neuffen@drs.de
Homepage: www.sankt-michael.eu
Facebook: SanktMichaelNeuffen
Instagram: sanktmichaelneuffen 

GOTTESDIENSTE Seelsorge-
einheit Hohenneuffen 
St. Michael Neuffen, St. Paulus Beuren, 
Klaus v. Flüe Frickenhausen, Hl. Geist 
Großbettlingen 
  
Zur Teilnahme an den Gottesdiensten 
ist eine vorherige telefonische ANMEL-
DUNG erforderlich und eine persönliche 
Mund-Nasenbedeckung mitzubrin-
gen! 
Wir bitten um telefonische Anmeldung. 
Bitte besprechen sie den Anrufbeantwor-
ter mit Namen und Anzahl der Teilnehmer 
und ihrer Telefonnummer, damit wir even-
tuell zurückrufen können. 

Anmeldeschluss
Für alle Gottesdienste ist der Anmelde-
schluss Freitags vor dem Wochenende 
um 12 Uhr. 
  
Samstag 29. Mai  
18:00	 Eucharistiefeier in Beuren 

Sonntag 30. Mai – Dreifaltigkeits-
sonntag 
10:00	 Eucharistiefeier in Frickenhausen.
	 Gesang Schola Kirchenchor. 
  
Donnerstag 3. Juni – Fronleichnam 
10:00	 Eucharistiefeier Neuffen 
17:00	 Eucharistiefeier Frickenhausen 
  
Freitag 4. Juni 
18:00	 Rosenkranzgebet in 
	 Frickenhausen 

Samstag 5. Juni 
18:00	 Eucharistiefeier in Großbettlin-

gen 

Sonntag, 6. Juni – 10. Sonntag im 
Jahreskreis 
10:00	 Eucharistiefeier in Beuren 
10:00	 Wort-Gottesfeier in 
	 Frickenhausen 
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Mittwoch 9. Juni 
16:00	 Hl. Taufe in Neuffen von Adam 

Ruben Peppel 

MITTEILUNGEN UND  
VERANSTALTUNGEN 
Blumenteppiche an Fronleichnam? 
Auf jeden Fall! 
Dieses Jahr bleiben wir flexibel. Egal ob 
wir Fronleichnam feiern dürfen oder nicht 
- es gibt auf jeden Fall einen Blumen-
teppich! 
Und damit wie immer viele Menschen 
mitmachen können, haben wir uns etwas 
ganz Besonderes überlegt. 
Blumenteppich im Pizzakarton! - Was ist 
das? Wie geht das? 
Ihr holt Euch im Pfarrbüro (Tel. 
07025/2756) oder nach dem Gottes-
dienst bei Alexandra Galka einen Pizza-
karton ab (gerne bringen wir auch einen 
Karton zuhause vorbei) und bringt diesen 
gefüllt mit gelegten Blüten an Fronleich-
nam wieder zur Kirche. Aus den vielen 
einzelnen kleinen Blumenteppichen im 
Pizzakarton entsteht am Ende ein großer 
bunter Blumenteppich. Die mit Blumen-
bildern gelegten Pizzakartons bitte bis 
spätestens Fronleichnam 8 Uhr an der 
Eingangstüre unserer Kirchen in Beuren 
und Neuffen ablegen. Wir freuen uns auf 
JEDEN der mitmacht! 

Herzliche Einladung zum Fonleich-
namsfest! 
Wir feiern am Donnerstag, den 03.06.2021 
um 10 Uhr das Fronleichnamsfest für die 
ganze Kirchengemeinde auf dem Vor-
platz der Kirche St. Michael in Neuffen. 
Musikalisch wird die Feier umrahmt von 
Heidi Brandstetter, Karlo Filkorn und 
Benni Etspüler. Es findet coronabedingt 
keine Prozession statt. Den Blumen-
teppich gestalten wir dieses Jahr mit 
der Mitmachaktion "Blumenteppich im 
Pizzakarton". Dazu kann sich jeder der 
möchte, einen Pizzakarton im Pfarrbüro 
(Tel. 07025/2756) oder bei den Ordnern 
in den jetzigen Gottesdiensten holen und 
diesen an Fronleichnam bis 8 Uhr zur 
Kirche in Neuffen oder Beuren bringen. 
Aus den einzelnen kleinen Kartons wird 
am Ende ein wunderschöner großer Blu-
menteppich. Familien sind herzlich ein-
geladen ihre Picknickdecken mitzubrin-
gen, für alle anderen ist bestuhlt. Anmel-
dung ab sofort im Pfarrbüro oder nach 
den Gottesdiensten beim Ordnerdienst. 
Bei schlechtem Wetter findet der Gottes-
dienst in der Kirche statt. 
Wir freuen uns auf viele schöne kleine 
Blumenteppiche und Ihr Kommen! 

Grafenberger Hoffnungsweg 
bis zum 3. Juni verlängert. Es geht um "bi-
blische Hoffnungszeichen in Zeiten der 
Pandemie". Der Weg beginnt am Friedhof 
und führt, nicht immer kinderwagen- und 
rollstuhltauglich, durch die Streuobstwie-
sen am Grafenberg. Neun verschiedene 
Stationen machen Mut und Hoffnung, 
auch indem sie uns die Schönheit un-
serer Region vor Augen führen. Auf alle 
Fälle ein Ziel wert! 
 
Gedanken zum Kirchweihfest in 
Frickenhausen 
Auf Grund der hohen Infektionszahlen 
konnte kein Festgottesdienst stattfinden. 
Dafür gibt es auf dem Youtube-Kanal der 
Kirchengemeinde eine ca. 20minütige 
Andacht mit Musik, Impulsen und Gebet. 
Gedanken zu den Anfängen in den 60èr 
Jahren, Dank für das, was war, Bitten 
für das, was noch kommt - schauen Sie 
doch mal auf die Homepage der Kath. 
Kirchengemeinde Frickenhausen unter 
https://youtu.be/xC8sC1tspu4 
Ein herzliches Dankeschön an alle Mit-
wirkenden! 

Freitag, 28.5. 
19.45	 Jugendtreff online	  
  
Sonntag, 30.5. 
10.00	 Gottesdienst mit 
	 Roland Rebmann 

Dienstag, 1.6. 
20.00	 Hauskreis in Nürtingen 

Donnerstag, 3.6. 
20.00	 Hauskreis in Neuffen 

Freitag, 4.6. 
19.45	 Jugendtreff online 
  
Sonntag, 6.6. 
10.00	 Gottesdienst mit 
	 Gerhard Pfeiffer 
 
Hinweise 
Kleider- und Schuhsammlung im Juni 
2021. 
Mit Hoffnungsträger Ost in Darmstadt 
wird es im Juni wieder eine Sammlung 
geben.Und zwar am Freitag, den 25.6. 
und Samstag, den 26.6. von 16.30 bis 
18.30h.. Wir gehen davon aus, dass die 
äußeren gesundheitlichen Umstände es 
erlauben werden und planen daher so 
konkret. 
Wir sammeln in Schachteln einer spezi-
fischen Größe (60x40x40 cm). Wer gerne 
solch einen Karton dafür haben möchte, 
kann ihn gerne von uns erhalten. Heu-
te nun die erneute Bitte: Bewahren Sie 
Ihre guten Kleider und Schuhe für diese 
Sammlung auf. Vielen Dank im Voraus. 
Jungschar und Jugend finden Online 
statt. Bei Interesse bitte an info@efn-
neuffen.de schreiben. 
Am Sonntag feiern wir um 10 Uhr Got-
tesdienst, wozu Sie herzlich eingeladen 

sind. Roland Rebmann wird die Predigt 
halten. Wenn Sie es vorziehen, dem 
Livestream zu folgen, fordern Sie bitte per 
Email (info@efn-neuffen.de) den Link an. 
Sie können sich auch einklicken in den 
Livestream-Gottesdienst unserer Toch-
ter-Gemeinde, der Freien Evangelischen 
Gemeinde Wendlingen/Köngen (https://
www.efg-wendlingen.de/).   
Wer Interesse an der Teilnahme an einem 
wöchentlich sattfindenden Hauskreis hat 
– zum Teil finden diese auch per Skype 
statt, kann sich auf unserer Homepage 
dazu unter dem Menüpunkt Hauskreise 
informieren und Kontakt aufnehmen oder 
einfach vorbeikommen: hauskreise@efn-
neuffen.de. 
  
Wort Gottes 
Gottes gute Worte können unsere angst-
gesteuerten Herzen von den unsicht-
baren Fesseln befreien und unsere Ge-
danken beflügeln. Die reale Angst wird 
nicht geleugnet, sondern inmitten der 
Angst will der Gute Hirte mit uns, wenn 
wir dies wollen, durchs dunkle Tal gehen. 
So jedenfalls das starke Bekenntnis des 
Königs David. 

„Und ob ich schon wanderte im fin-
stern Tal, fürchte ich kein Unglück; 
denn du bist bei mir, dein Stecken und 
Stab trösten mich.“ 
 
Altes Testament, Psalm 23, Verse 4 
  
Wer an Gottes Seite flieht und mit Ihm 
einen Vertrauensbund eingeht (Joh.1.12), 
darf seine Nähe erfahren. Wenn Sie ein 
persönliches Gespräch mit unserem 
Pastor wünschen, kontaktieren Sie ihn: 
Pastor J..Kappus: joachim.kappus@ 
efn-neuffen.de oder Tel. 07031-7791711. 
Die Gemeindeleitung 

30. Mai – 06. Juni 2021 
Wochenspruch des Kirchenjahres: 
Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus 
und die Liebe Gottes und die Gemein-
schaft des Heiligen Geistes sei mit euch 
allen. 
2. Kor 13,13	  

Während der Gottesdienste sind FFP2-
Maskenbzw. OP-Masken zu tragen.  
Wir möchten darum bitten, diese Mas-
ken mitzubringen.

Samstag, 29. Mai 
10.30	 Corona-Spezial-Kinder-

gottesdienst in oder vor der 
Stiftskirche. 

	 Gemeinsam wollen wir ent-
decken, wie ein kleiner Junge 
einen großen Auftrag bekommt. 
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Aus der Schatzkiste der Bibel: 
Bittet, so wird euch gegeben; suchet, 
so werdet ihr finden; klopfet an, so wird 
euch aufgetan.
Matthäus 7,7 

Sonntag, 30. Mai – Heiliger Geist –  
be certain   

 

10.00	 Gottesdienst in der Stifts-
kirche mit dem CVJM-Chor,  
Pfarrer Philipp Gurski, Predigt-
text Römer 8,12-17 

	 Opfer für Daniel Trumpp bei 
den Fackelträgern, Rumänien 

	 Für Eltern mit Kleinkindern steht 
die Sakristei mit Audio-Übertra-
gung zur Verfügung. 

	 Vorerst wird es sonntags keine 
normale Präsenz-Kinder-
kirche geben 

11.00	 Spätgottesdienst bei guter 
Wetterlage vor dem Gelmein-
dehaus, mit Ehepaar Paul und 
Dorothe Kränzler, Liebenzeller 
Mission 

	 Opfer für Paul und Dorothe 
Kränzler 

	 Vorerst wird es keine Präsenz-
Kinderkirche  geben.

Samstag, 05. Juni 
10.30	 Corona-Spezial-Kindergottes-

dienst in oder vor der Stifts-
kirche. 

13.30	  Trauung Florian Kirchner und 
Julia geb. Schenk

Sonntag, 06. Juni – Heiliger Geist – 
always ready 
  9.00	 Michaelskirche Gottesdienst, 

Pfarrer Philippus Maier 
10.00	 Christuskirche Gottesdienst, 

Pfarrer Philippus Maier 

 

Der Heilige Geist - der große Unbekann-
te? Wenn es um die Dreieinigkeit geht, 
haben viele Menschen einen Zugang 
zu Gott dem Vater und zu Jesus Chri-

stus dem Sohn Gottes. Aber wer ist die 
dritte Person Gottes, der Heilige Geist?  
In den fünf Gottesdiensten der Predig-
treihe steht er daher ganz im Mittelpunkt.

Seien Sie herzlich eingeladen, Gott 
besser zu verstehen und kennenzu-
lernen. 

Predigtreihe

23. Mai (Pfi ngstsonntag)
 Heiliger Geist on fire

24. Mai (Pfi ngstmontag) 
 Heiliger Geist in ear

30. Mai Heiliger Geist be certain

6. Juni Heiliger Geist always ready

13. Juni Heiliger Geist like a dove

Termine

Kirchengemeinde Dettingen an der ErmsPredigtreihe Kirchengemeinde Dettingen an der Erms

GEISTHEILIGER

Pferdinand will’s wissen 
Wie ging es nach Ostern ei-
gentlich weiter? Und was be-
deutet dieses Pfingsten? Ihr 
seid neugierig und möchtet 

gemeinsam mit Pferdinand nach Antwor-
ten suchen? Dann ist der Erlebnisweg 
rund um Pfingsten genau das richtige 
für euch.  
An den Stationen könnt ihr erfahren und 
erleben, was Pfingsten auch noch heu-
te bedeutet. Auch für Jugendliche und 
Erwachsene gibt es Gedanken und Im-
pulse. Einem Ausflug mit der ganzen Fa-
milie steht also nichts im Weg! Ihr braucht 
ein internetfähiges Handy mit Kamera. 
Die Stationen sind in den Pfingstferien 
(23.5. bis 6.6.) aufgebaut und können 
selbstständig durchgeführt werden. Los 
geht’s am Parkplatz im Ahornweg (Was-
serpumpenhäusle) in Dettingen/Erms. 
Bitte verändert die Stationen nicht. Haltet 
euch an die aktuelle Corona-Verordnung. 
Sollte an einer Station bereits eine Fami-
lie sein, dann wartet bitte mit genügend 
Abstand.
Sollte etwas beschädigt sein oder fehlen, 
dann teilt uns das bitte unter sjschwei-
zer@web.de oder s_schill@gmx.de mit!  
Viel Spaß! 

„füreinander da sein – Verantwortung 
leben“ macht Urlaub! 
„füreinander da sein“ macht Urlaub vom 
24. Mai – 6. Juni. Ab 7. Juni bin ich wieder 
für Sie da, immer montags von 9 - 11 Uhr 
unter der Tel. 07123/399 133. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
Karin Beck 

Telefonandachten: Unter der Telefon-
nummer 07123-8798707 können Sie von 
Montag – Freitag, ab ca. 8.00 Uhr eine 
zweiminütige Andacht, zur Tageslosung 
abhören. Die Andachten werden von 

Menschen aus Neuhausen und Dettingen 
gesprochen. 

Gebet 
Jeden Mittwochmorgen um 7 Uhr fin-
det  ein Frühgebet am Telefon statt. Wer 
teilnehmen möchte, ist herzlich einge-
laden die Telefonnummer 0211 38 788 
788 zu wählen. Dann wird man aufge-
fordert die Konferenznummer einzuge-
ben: 38186 und die #-Taste zu drücken. 
Dann folgt die Aufforderung, die PIN 
einzugeben: 91457. Darauf ist eine kur-
ze Werbung zu hören, bevor man den 
Konferenzraum „betritt“ und mitbeten 
kann. Sollte jemand als erster „eintreten“, 
kommt Musik, bis eine zweite Person 
dazukommt. 

Jeden Donnerstagmor-
gen um 6 Uhr ist ebenfalls 
Frühgebet am Telefon mit 
demselben Zugang wie 
oben beschrieben. 
  

Evangelische Trauergottesdienste 
dürfen mit bis zu 50 teilnehmenden Per-
sonen in der Friedhofshalle und mit bis 
zu 100 Personen im Freien abgehalten 
werden. Es gilt weiterhin der Mindestab-
stand von 1,5 Metern. Mit Mund-Nasen-
Bedeckung darf man im Freien wieder 
singen. Trauergespräche können auch 
wieder persönlich geführt werden.   

Donnerstag, 27. Mai 
  6.00	 Frühgebet am Telefon

Samstag, 29. Mai 
10.30	 Corona-Spezial-Kindergottes-

dienst in oder vor der Stifts-
	 kirche.

Sonntag, 30. Mai 
10 Uhr	 Stiftskirche Gottesdienst mit 

dem CVJM-Chor, Pfarrer Philipp 
Gurski 

11.00	 Michaelskirche Spätgottes-
dienst, Ehepaar Paul und Doro-
the Kränzler

Mittwoch, 02. Juni  
  7.00	 Frühgebet am Telefon

Donnerstag, 03. Juni  
  6.00	 Frühgebet am Telefon

Samstag, 05. Juni 
10.30	 Corona-Spezial-Kindergottes-

dienst in oder vor der Stifts-
	 kirche.

Sonntag, 06. Juni 
  9.00	 Michaelskirche Gottesdienst, 

Pfarrer Philippus Maier 
10.00	 Christuskirche Gottesdienst, 

Pfarrer Philippus Maier 
19.30	 Gemeinschaftsstunde der Apis 

im Gemeindehaus Kappishäusern 

Abwesenheit: 
22. – 30.05. Urlaub Pfarrer Philippus 
Maier, die Vertretung übernimmt Pfarrer 
Philipp Gurski,  Tel.: 8 75 55,
gurski@kirche-dettingen.de 
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24.05. – 06.06. Urlaub Pfarrer Michl 
Krimmer, die Vertretung übernehmen bis 
31.05. Pfarrer Philipp Gurski, Tel.: 8 75 55, 
gurski@kirche-dettingen.de, ab 31.05. 
Pfarrer Philippus Maier, Tel.: 72 59 91, 
maier@kirche-dettingen.de 
31.05.-06.06. Urlaub Pfarrer Philipp 
Gurski, die Vertretung übernimmt Pfarrer 
Philippus Maier,  Tel.: 72 59 91, 
maier@kirche-dettingen.de 
22.05.-06.06. Urlaub Diakonin Sophia 
Neuschwander 
Am 04.06. Ist die Kirchenpflege ge-
schlossen 
Adressen: 
Pfarramt West -Geschäftsführendes 
Pfarramt 
Pfarrer Philippus Maier 
Tel.: 72 59 91 
maier@kirche-dettingen.de 
Sprechzeiten gerne nach Absprache im 
Pfarrhaus, Kirchplatz 2 
Pfarramt Ost 
Pfarrerehepaar Stefanie und Philipp Gur-
ski, Pfarrerin Stefanie Gurski befindet 
sich derzeit im Mutterschutz 
Tel.: 87 555 
gurski@kirche-dettingen.de 
Sprechzeiten gerne nach Absprache im 
Pfarrhaus, Hölderlinstraße 13 
Pfarramt Christuskirche / Buchhalde 
Pfarrer Michael Krimmer, Lortzingweg 8, 
Telefon 7330, 
krimmer@kirche-dettingen.de 
Büro- & Sprechzeiten im Lortzingweg: 
Sprechzeiten gerne nach Absprache im 
Büro im Lortzingweg 8 
Diakonat Dettingen 
Diakonin Sophia Neuschwander 
Telefon 9 69 65 10 
neuschwander@kirche-dettingen.de 
Sprechzeiten gerne nach Absprache im 
Büro, 1. Stock im Gemeinde- und CVJM-
Haus, Karlstraße 75. 
Ev. Kirchenpflege und Kindergartenar-
beit Milchgasse 6 
Telefon 92799-30, Fax 92799-48 
kirchenpflege@kirche-dettingen.de 
Öffnungszeiten: Mo 11 - 15 Uhr, 
Di 8-12 Uhr, 14-16 Uhr, Mi 9 - 12 Uhr, 
Do geschlossen und Fr 8 - 11 Uhr 
Pädagogische Leitung Kindergarten-
arbeit 
Sandra Kiemlen 
Telefon 92799-45, Fax 92799-48 
Kiemlen@kirche-dettingen.de 
Ev. Gemeindebüro 
Ursula Reusch, Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, 
Mi. 15.30 -18 Uhr, Di u. Do. 10-12 Uhr 
  
Gemeindeassistentin  
Karin Beck, Milchgasse 6 
Tel.: 92799-52, 
beck@kirche-dettingen.de 
Do 15.30 – 17.00 Uhr, Fr 9.00 - 14 Uhr 

Christliche Initiative MEHR 
- LEBEN  FÜR ALLE
Unabhängig - Dynamisch - 

Lebensfroh  
+ Mehr - Leben Telefon - Tel: 0719 
59299915 
Impulse zu mehr Hoffnung, Freude, Kraft, 
Mut, Zuversicht
Jeden Freitag neu ein aktuelles Thema
E-Mail Mehr-Leben@gmx.de
Machen Sie sich Mut. Rufen Sie an!
+ Beratungstelefon - Vom Problem zur 
Lösung 
Christl. - therapeutische Seelsorge; Psy-
chologische Beratung; 
Sofort-Hilfe-Angebot in psychisch insta-
bilen Situationen. 
Personal Coach - Weggefährte in allen 
Lebenslagen  
Beratung,Therapie, Coaching 
kostenlos
Tel: 07025 13 9 13 49
E-Mail Mehr-Leben@gmx.de 
Entwickeln Sie mit mir die für Sie pas-
sende Lösung! Rufen Sie an!
Was ist Ihr persönliches aktuelles Le-
bensthema? Schwermut (Depression), 
Überforderung, Beziehungen, Erzie-
hungsprobleme, Ängste, Zwänge, so-
ziale Probleme wie Kontaktschwierig-
keiten, Einsamkeit, Psychosomatische 
Beschwerden, Lebenskrisen wie Krank-
heit, Verlust, Trauer, Tod? Oder persön-
liche Lebensziele optimal verwirklichen? 
+ Mehr - Leben - Treff   
Miteinander - das ist besser.
+ mehr Gewinn + gegenseitige Hilfe + 
gegenseitiger Schutz + vereinte Kraft   
14täglich jeweils donnerstags 20:00   
Tel: 0151 17563952 
E-Mail: Mehr-Leben@gmx.de 
- wird wegen Corona bis auf Weiteres 
ausgesetzt
+ Vorträge, Seminare, Workshops, 
Training 
- wird wegen Corona bis auf Weiteres 
ausgesetzt

+ Wort zur Tat 
Unser Leben ist die Summe unseres Han-
delns. Tun zählt. Und Gott wird unser Le-
ben entsprechend unserer Taten richten. 
Von Gott wird in der Bibel gesagt: "der 
einem jeden nach seinen Werken ver-
gelten wird." Wir mögen das verleugnen 
und nach eigenem Gutdünken und Be-
liebigkeit leben. Gottt wird von uns dafür 
Rechenschaft für uner Handeln fordern. 
Es zählt in unserem Leben nur, was nach 
Gottes Willen getan . Was niicht nach 
Gottes Willen getan wurde, bedeutet vor 
Gott, daß wir uns an ihm schuldig ge-
macht haben. Denn wir haben dann los 
von Gott gegen Gott uns selbst gelebt. 
Wir haben uns ein Selbstverfügungsrecht 
angemaßt, das einem  Menschen nicht 
zusteht. Wie es im Vater unser heißt: 
"Dein Wille geschehe."  

Gemeinsam gegen Corona im Neuf-
fener Tal - lokales Impfzentrum in 
Beuren - Teil 2 

Empfang der Senioren im Foyer der 
Panorama Therme durch die Einsatz-
kräfte

Nachdem bereits Mitte April die Erstimp-
fungen für alle Bürgerinnen und Bürger 
über 80 Jahre aus Neuffen, Frickenhau-
sen, Beuren und Kohlberg im „Impfzen-
trum Panorama Therme“ stattfanden 
(wir berichteten bereits), wurden nun die 
Zweitimpfungen der insgesamt knapp 
500 Impfwilligen vom 21. bis 23.05.2021 
durchgeführt. Einmal mehr zeigten die 
Hilfsorganisationen des Neuffener Tals 
(die DRK-Bereitschaften Frickenhausen 
und Neuffen sowie die Feuerwehren aller 
beteiligten Kommunen und wir DLRG‘ler) 
ihr Können und arbeiteten Seite an Seite 
mit den Impfteams aus Stuttgart. 
Ggf. per kostenlosem Fahrdienst durch 
DRK und Feuerwehr, selbst zu Fuß oder 
mit dem Auto oder in Begleitung eines 
Familienangehörigen kamen die Seni-
oren in die Therme, wo wiederum an der 
Anmeldung die Personalien, der Termin 
und der Impfpass geprüft wurden. Weiter 
ging es dann in Begleitung einer Helferin 
oder eines Helfers durch den Wartebe-
reich in Richtung Impfkabinen. Ein Auf-
klärungsgespräch und einen kleinen Piks 
später durften sich die frisch Geimpften 
unter Beobachtung durch Fachpersonal 
im Ruhebereich niederlassen, um even-
tuelle Akutreaktionen sofort abfangen 
zu können. Sowohl unser Sanitätsma-
terial als auch der zur Verfügung stehen-
de Notfall-Krankentransportwagen des 
DRKs konnten zum Glück unangetastet 
bleiben: Es gab erfreulicherweise keine 
Zwischenfälle, sondern nur glückliche 
und - man hatte den Eindruck - auch 
erleichterte Geimpfte. 
Was am Freitagmorgen um 8:30 begann, 
nahm am Sonntag gegen 14 Uhr dann 
sein erfolgreiches Ende. Wir bedanken 
uns bei allen Impfwilligen für ihren Bei-
trag auf dem Weg zurück in Richtung 
Normalität. Des Weiteren geht natürlich 
ein großes und herzliches Dankeschön 
an unsere Kolleginnen und Kollegen der 
anderen Rettungsorganisationen für die 
sehr angenehme und kameradschaft-

Erreichen Sie Menschen in Ihrer Nähe.
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liche Kooperation sowie an das Ord-
nungsamt der Gemeinde Beuren für die 
Gesamtorganisation des Großprojekts. 
P.S.: Unser DLRG-Filmteam hat das Pro-
jekt begleitet. Seid / seien Sie gespannt - 
der Filmclip wird bald über unsere Social-
Media-Kanäle und unsere Homepage 
(s.u.) veröffentlicht! 
(FS) 

Besuchen Sie uns im Internet 
Wissenswerte Informationen rund um die 
Ortsgruppe, aktuelle und archivierte Be-
richte sowie Bilder von Aktivitäten, Ter-
mine und Ansprechpartner finden Sie auf 
unserer Homepage unter 

www.neuffen-beuren.dlrg.de . 

DRK Bereitschaft Neuffen bietet 
Ihnen Abstreichaktionen an: 
Mittwochs von 17:30 – 20:00 Uhr in der 
Turn- und Festhalle (Neuffener Straße 21) 
in Beuren 
Freitags von 17:30 – 20:00 Uhr am DRK-
Heim (Auchtertstr. 4) in Neuffen 

Wir bitten um Anmel-
dung unter:
https://schnelltestzen-
trum-neuffenertal.de 
(bitte ganz nach unten 
scrollen) 
Bitte beachten Sie auch 

bei negativem Testergebnis weiterhin un-
bedingt die AHA-Regel: 
Abstand halten, Hygiene beachten und 
Alltagsmaske (Mund-Nasen-Bedeckung) 
tragen! 
Bleiben Sie gesund, 
Ihre DRK Bereitschaft Neuffen 

Nudla mit Soß‘ – Home Edition  
Am Samstag, 12. Juni gibt es wieder 
"Nudla mit Soß` zom Mitnema“. Lieferung 
frei Haus oder Abholung am Samstag im 
Gemeindehaus oder sonntags nach dem 
Gottesdienst in der Kirche.
Diesmal gibt es außer den Tomatensoßen 
eine Peanutsoup (Afrikanische Gemüse-

Erdnuss-Soße) mit und ohne Fleisch und 
Nachtisch.
Vorbestellung bis Donnerstag, 10.6., 
14 Uhr per Anruf, SMS oder WhatsApp 
unter 0175 1030849 (Didi Wagner) oder 
per Bestellformular, das in der Kirche aus-

liegt oder auf www.ev-kirche-neuffen.de 
heruntergeladen werden kann. 
Dieses können Sie auch am Pfarrhaus in 
den Briefkasten werfen. Mit den Einnah-
men wird die Stelle unserer Jugendrefe-
rentin finanziert. 

Die Spendenbecken sind fertig! 
Unsere handgefertigten Spendenboxen 
in Form eines Schwimmbeckens sind so 
weit! Nach einigen Stunden Sägen, Nu-
ten fräsen, bohren, bemalen, beschriften 
und zusammenschrauben ist das Werk 
vollbracht. Stilgerecht werden diese 
schicken Boxen zukünftig weitere Spen-

dengelder einsammeln und auf die Pro-
blematik der Schwimmhalle aufmerksam 
machen. 
Diese Spendenboxen wollen wir in den 
Geschäften vor Ort im Neuffener Tal 
aufstellen. Einzelne Absprachen gab es 
bereits – die Boxen werden wir im Lau-
fen der nächsten Wochen verteilen bzw. 
anfragen, ob ein Aufstellen möglich ist. 
Gerne dürfen Sie auch direkt auf uns 
zukommen, sollten Sie keine Box ange-
boten bekommen. 
Wir hoffen, dass mit den sinkenden 
Infektionszahlen auch bald alle unse-
re Einzelhändler vor Ort wieder öffnen 
können! Denn lokales Einkaufen macht 
einfach mehr Spaß – insbesondere die 
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Gespräche zu den Produkten oder da-
rüber hinaus, sind in letzter Zeit zu kurz 
gekommen. Wir drücken die Daumen! 

5000 € Spende durch die Kurapotheke! 
Die Zahl fünf spielte bereits in der Spende 
letzte Woche eine große Rolle. Aber mit 
der Spendensumme der Kurapotheke 
Beuren haben wir wirklich nicht gerech-
net: Eine Spende über 5000 € ist das 
Ergebnis der Aktion “Wir spenden den 
Eigenanteil”. Die Bundesregierung hatte 
allen Bürgern Ü60 je 2 Berechtigungs-
scheine für 6 FFP Masken versendet, die 
Sie in der Apotheke einlösen konnten. 
Pro Schein lag die Eigenbeteiligung bei 
2 €. Diese Eigenbeteiligung wurde von 
der Kurapotheke gesammelt und nun 
gespendet, um die Kleinschwimmhalle 
zu unterstützen. 
Wir danken Iris und Tobias Kröll für die 
Initiative dieser Aktion und die tolle Wer-
bung, die sie damit auch für Spenden 
zugunsten der Kleinschwimmhalle ge-
macht haben! Die Übergabe des Spen-
denschecks im Rahmen der Beurener 
Gemeinderatssitzung am Montag, den 
17.05.2021, an Tim Reeth war eine sehr 
gelungene Überraschung! 
Außerdem wurden bereits über 500 € in 
der Spendenkasse der Kurapotheke 
gesammelt. Hier möchten wir natürlich 
auch der Kurapotheke, aber vor allem 
auch allen fleißigen Spenderinnen und 
Spendern danken! 
Diese vorbildliche Idee der Spendenkas-
se möchten wir gerne ausweiten – dazu 
mehr im nächsten Artikel. 

Übergabe des Spendenschecks der 
Kurapotheke: v.l.n.r. Tim Reeth, Tobias 
und Iris Kröll sowie Bürgermeister Daniel 
Gluiber.

Aktuelle Regelungen für den Musik-
schulbetrieb  
Die Landesregierung erlaubt in ihrer neu-
en Verordnung allen Musikschulen den 
Einzelunterricht in Präsenzform mit Aus-
nahme der Bläser- und Gesangsklassen. 
Wir hoffen auf eine noch großzügigere 
Öffnung aller Klassen nach den Pfingstfe-
rien. Unsere Lehrkräfte werden alle Schü-
ler informieren wie es nach den Ferien 
weitergeht. 
Musik tut gut ! Bleiben Sie alle gesund 
Pfingstferien 
Vom 23. Mai bis 6. Juni sind wie in den 
allgemeinbildenden Schulen Ferien. 
Es findet kein Musikschulunterricht statt. 

Liebe LandFrauen, 
der geplante Vortrag mit Frau Rita 
Reichenbach 
'Ich mag Dich - Du nervst mich' am 11. 
Juni 2021 in Dettingen müssen wir leider 
absagen. 

Der neue Termin ist am 29. April 2022 

Wandern ist nie ganz unpolitisch – 
eine andere Blickrichtung 

Das Wandern ist erst in den Zeiten der 
geistigen Landesverteidigung ab 1930 
zum Volkssport geworden. Heute steht 
es z.B. als Staatsaufgabe in der Bun-
desverfassung der Schweizer. Warum 
wandern wir eigentlich? Natürlich auch, 
weil es gesund und einigermaßen günstig 
ist und an schöne Orte führt. Vor allem 
aber, weil wir es uns vorstellen können. 
Bis ins 19. Jahrhundert hinein galt es als 
unvorstellbar, aus Spaß an der Sache auf 
Berge zu kraxeln. Wer nicht zu Fuß gehen 

musste, tat es auch nicht. Es mussten: 
Söldner, Händler, Pilger, Älpler und «Va-
ganten». 
Im 19. Jahrhundert fanden es die Briten 
dann aufregend, als Erste die Berge der 
Alpen zu erklimmen. Die Schweizer taten 
dies zunächst als «unnütze Engländerei» 
ab, ein paar Städter machten es ihnen 
aber bald nach und gründeten schließ-
lich 1863 den Schweizer Alpen-Club. Als 
Gegenbewegung zum bürgerlichen SAC 
traten die Naturfreunde auf den Plan: «Die 
Ketten entzwei, zu den Bergen empor», 
war das Motto der linken Vereinigung, 
deren erste Schweizer Ortsgruppe zu Be-
ginn des 20. Jahrhunderts im Restaurant 
Schlauch in Zürich gegründet wurde. 
Wenn die Engländer das Bergsteigen 
erfunden haben, dürfen die Deutschen 
(genau genommen die Schwaben) das 
Copyright fürs Wandern beanspruchen: 
Turner, Studenten, Romantiker began-
nen im 19. Jahrhundert, singend durch 
Feld, Wald und Wiese zu spazieren. Das 
war zunächst gar nichts für Schweizerin 
und Schweizer im Allgemeinen: Hinge-
gen stellte man den zahlreichen und zah-
lungskräftigen Touristen aus Deutsch-
land, Russland oder Frankreich, die im 
19. Jahrhundert auf einmal die Berge 
sehen wollten, Pferde und Träger in ge-
nügender Anzahl zur Verfügung. Später 
baute man ihnen auf jeden zweiten Hügel 
eine Bergbahn. Den Rummel nahm man 
mit einem Kopfschütteln hin. Oder wie 
es Gottfried Keller ausdrückte: «Die tolle 
hastige Touristenjagd auf der Heerstraße 
über die Berge, dieser wilde Entenzug 
ohne Behagen und ohne Ruh, erregt bei 
den Festgesessenen, während man sich 
den Geldgewinn gefallen lässt, nur Ge-
lächter.» 
Schließlich gründete der Sekundarleh-
rer Jakob Ess aus Meilen im Jahr 1933 
die Zürcher Arbeitsgemeinschaft für 
Wanderwege. Er erfand unter anderem 
das einheitliche Markierungssystem mit 
den heute noch verwendeten gelben 
Wegweisern. Ess pries das Wandern als 
Ausgleich zur «rationalisierten Arbeit in 
Bureau und Werkstatt, zum engen Zu-
sammenleben in Industriezentren und 
Großstädten, und zur Hast des moder-
nen Lebens». 
In Zeiten der geistigen Landesverteidi-
gung sollte die Bevölkerung beim Wan-
dern die Liebe zur Heimat vertiefen. 
Und dann wurde das Wandern wieder 
politisch: 1979 nahmen Bund und Stände 
den Gegenvorschlag zu einer Volksiniti-
ative an, mit der die Eidgenossenschaft 
mit dem Schutz des Wanderwegnetzes 
beauftragt wurde. Die Schweiz ist damit 
wohl das einzige Land auf der Welt, dass 
die Pflege des Wanderns in der Verfas-
sung aufgeführt hat – auf gleicher Stufe 
wie den Bau der Autobahnen. 
Seit Beginn der Industrialisierung klagt 
jede Generation über die zunehmende 
Hast und Unrast der Zeit. Dass Wandern 
einen Ausgleich dafür bieten kann, der 
gern genutzt wird, darf man wohl auch 
heute noch (vielleicht auch ganz aktuell 
2020/2021) als einen von vielen Grün-
den für die zunehmende Beliebtheit des 

Von Menschen vor Ort. 
Für Menschen vor Ort.
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Wanderns anführen. Dann ist Wandern in 
Zeiten des zunehmenden Gesundheits-
kults auch der Sport jener, die keinen 
Sport treiben, aber doch «etwas tun» 
wollen oder glauben, tun zu müssen. Na-
türlich ist Wandern mittlerweile auch ein 
grosses Geschäft, das auf dem Buckel 
all jener gemacht wird, die glauben, ohne 
überteuerte Ausrüstung keinen Schritt in 
ein Berggebiet tun zu dürfen. 
Wenn die Mächtigen der Welt sich mal 
richtig aussprechen wollen, gehen sie 
wandern. So sollen sogar die Hitzköpfe 
Strauß und Kohl zusammengefunden ha-
ben – und Sie? 
ds 

Öffnungszeiten der TB Geschäfts-
stelle: 
Die Geschäftsstelle ist wie folgt geöffnet. 
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 
9:00 bis 11:00 Uhr 
- Bitte die üblichen Schutzvorkehrungen 
beachten - 
Achtung: Die Geschäftsstelle ist vom 
31.05. - 04.06.21 nicht besetzt. 
Gerne können Sie uns auch telefonisch 
oder per Email erreichen. 
Tel.: 07025/908982 
Fax: 07025/908983 
E-mail: info@tbneuffen.de 

Der VdK-Ortsverband informiert:  
Aus unseren Beratungen: Umzug ins 
barrierefreie Zuhause – Pflegebedürf-
tige können Zuschuss beantragen  
Wer einen Pflegegrad hat und umziehen 
muss, kann einen Zuschuss für wohnum-
feldverbessernde Maßnahmen beantra-
gen. Das gilt dann, wenn die Wohnung 
nicht barrierefrei ist und Umbaumaßnah-
men nicht möglich sind. Die Pflegekasse 
übernimmt dann einen Teil der Umzugs-
kosten. 
Voraussetzung ist, dass die oder der Pfle-
gebedürftige einen festgestellten Pflege-
grad hat. Bereits Pflegegrad 1 reicht aus, 
um eine Förderung von bis zu 4000 Euro 
zu bekommen. Der Ortswechsel muss 
die selbstständige Lebensführung der 
oder des Pflegebedürftigen ermöglichen 
beziehungsweise die häusliche Pflege 
erleichtern. Bevor die Pflegekasse den 
Zuschuss genehmigt, überprüft sie, ob 
die neue Wohnung dafür geeignet ist. 
Eine wohnumfeldverbessernde Maßnah-
me liegt unter Umständen auch dann vor, 
wenn die oder der Pflegebedürftige nur 
innerhalb eines Hauses umzieht. Selbst 
die behindertengerechte Möbelumstel-
lung innerhalb der eigenen Wohnung 
kann als Verbesserung des Wohnumfelds 
anerkannt werden. 

Wichtig ist, den Antrag auf den Zuschuss 
rechtzeitig zu stellen. Wer Zeit sparen will, 
kann die Kostenvoranschläge der Um-
zugsfirmen gleich mit einreichen. Bevor 
man ein Unternehmen beauftragt, ist es 
ratsam, sich von seiner Pflegekasse be-
stätigen zu lassen, dass diese die Kosten 
für den Umzug übernimmt. Zuschussfä-
hig sind Beratungskosten, Arbeitslöhne 
für die Helfer, Materialkosten wie etwa 
Umzugskartons sowie die Fahrtkosten. 

Beratung durch den VdK – Kreisver-
band Nürtingen 
Zur Zeit finden wegen der aktuellen Co-
rona-Situation in unserer Kreisverbands-
Geschäftsstelle in Nürtingen Beratungen 
nur per Telefon statt. Wir sind erreichbar 
zu den üblichen Geschäftszeiten: Diens-
tag und Donnerstag jeweils von 9:15 
-11:30 Uhr und jeden 1. und 3. Mitt-
woch nachmittags von 14:00 bis 16:00 
Uhr. In absolut dringenden Fällen kön-
nen Sie den Kreisverbandsvorsitzenden 
Klaus Maschek unter der Telefonnummer 
07123 / 33 11 4 erreichen. Die VdK So-
zialrechtsschutz gGmbH in Esslingen ist 
unter der Telefonnummer 0711 / 203731 
60. An diese Stelle sollten Sie sich mög-
lichst sofort wenden, wenn Rechtshilfe in 
Anspruch genommen werden soll (z. b. 
bei Widerspruchs- und Klageverfahren). 
 
Sozialverband VdK – auf einem Blick – 
Im Mittelpunkt der Mensch 
Wir machen uns für alle stark, die nicht 
auf der Sonnenseite des Lebens stehen. 
Denn ein Augenblick kann alles ändern 
– wer nach einem Unfall nicht mehr ar-
beitsfähig ist oder nach einer schwerwie-
genden Krankheit eine Reha beantragen 
möchte, braucht Hilfe. Auch Menschen 
mit Behinderung und chronisch Kranke 
sind bei uns gut aufgehoben. Wir ha-
ben die richtigen Antworten bei fragen zu 
Rente, Armut, Behinderung, Gesundheit 
oder Pflege. 
Der VdK ist Deutschlands größter So-
zialverband mit über 2,1 Millionen Mit-
gliedern. Wir finanzieren uns durch Mit-
gliedsbeiträge, sind überparteilich und 
unabhängig. Mit 38 Beratungsstellen in 
Baden – Württemberg sind wir auch in 
Ihrer Nähe. Fachkundige Juristen bera-
ten und vertreten unsere Mitglieder vor 
Behörden und Sozialgerichten. 
Gemeinsam sorgen wir dafür, dass die 
sozialen Sicherungssysteme erhalten 
bleiben - heute und in der Zukunft. Im 
Jahr 2020 haben wir z. B. 10 Millionen 
Euro für unsere VdK – Mitglieder erstrit-
ten. Und das allein in Baden-Württem-
berg. 

Die Ortsverbände sind Ansprechpart-
ner vor Ort, führen ein geselliges Ver-
einsleben, veranstalten Ausflüge, Info-
Veranstaltungen und Themen-Abende zu 
aktuellen sozialpolitischen und gesund-
heitsrelevanten Themen und kümmern 
sich um ihre Mitglieder. 

Rechtsberatung 
Die Kernkompetenz des Sozialverbands 
VdK ist das Sozialrecht. Seit ca. 70 Jahren 
erledigen unsere Sozialrechtsreferenten 

allein in Baden-Württemberg alljährlich 
mehrere tausend Verfahren und erstreiten 
Millionenbeträge an Nachzahlungen für 
unsere Mitglieder. 
  
Wir vertreten:
•	Menschen mit Behinderung, Chronisch 

Kranke, Patienten,
•	Pflegebedürftige, pflegende Angehö-

rige,
•	Rentner, Senioren, Arbeitslose, arme 

Menschen,
•	Eltern, Alleinerziehende, Kinder, Sozi-

alversicherte,
•	alle Menschen, die Hilfe und Rat im 

Sozialrecht benötigen.

Wir beraten und vertreten auf fol-
genden Rechtsgebieten:
•	Gesetzliche Krankenversicherung
•	Gesetzliche Rentenversicherung
•	Gesetzliche Pflegeversicherung
•	Gesetzliche Unfallversicherung
•	Gesetzliche Arbeitslosenversicherung
•	Rehabilitation und Teilhabe behinderter 

Menschen, Schwerbehindertenrecht
•	Grundsicherung für Arbeitssuchende, 

im Alter und bei Erwerbsminderung
•	Soziales Entschädigungsrecht
 
Unsere hauptamtlichen Juristen beraten 
Sie nicht nur bei der Antragstellung, son-
dern vertreten Sie auch in Widerspruchs- 
oder Klageverfahren vor den Sozialge-
richten bis hin zum Bundessozialgericht. 
  
Wir helfen Ihnen zum Beispiel wenn:
•	 Ihr Antrag auf Erwerbsminderungsren-

te abgelehnt wurde,
•	 Ihr Antrag auf Einstufung in einen Pfle-

gegrad abgelehnt wurde,
•	Sie mit der Einstufung Ihres Behinde-

rungsgrades nicht einverstanden sind,
•	Sie Ihren Antrag auf Krankengeld 

durchsetzen wollen,
•	Sie Fragen haben zur Kostenübernah-

me Ihrer Krankenkasse,
•	Sie um die Anerkennung einer Berufs-

krankheit kämpfen müssen,
•	und vieles mehr
 
Auskünfte erteilt gerne der Ortsverbands-
vorsitzende Gerhard Schindler, Auf der 
Stiegel 11, 72639 Neuffen, Telefon 07025 
/ 60 38. Sie können auch die Homepage 
des VdK-Kreisverbands Nürtingen: www.
vdk.de/kv-nuertingen oder die Home-
page des VdK: www.vdk.de besuchen. 

Gerhard Schindler 
Ortsverbandsvorsitzender 

Montag, 7. Juni 2021 - Bürgersprech-
stunde per Telefon oder Skype mit 
Michael Hennrich MdB  

Der CDU-Bundestagsabgeordnete Mi-
chael Hennrich lädt für Montag den, 
07.06.2021, von 17 bis 19.00 Uhr zur 
offenen Telefonsprechstunde ein. 
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Gerade auch in Zeiten der Corona-Krise 
ist dem Gesundheitspolitiker der persön-
liche Kontakt mit den Bürgerinnen und 
Bürgern sehr wichtig. 
Alle Interessierten werden gebeten, sich 
im Voraus unter der Telefonnummer 
07022 34109 oder per E-Mail an michael.
hennrich.ma05@bundestag.de mit Nen-
nung ihres Anliegens anzumelden, damit 
Wartezeiten vermieden werden und Mi-
chael Hennrich sich für die Bürgerinnen 
und Bürger auch ausreichend Zeit neh-
men kann. 
Per E-Mail steht der Abgeordnete für Fra-
gen und Anregungen selbstverständlich 
jederzeit zur Verfügung. 

Mittwoch, 9. Juni 2021 - Führung der 
Audio Fohhn AG 
Seit über 27 Jahren entwickelt und fertigt 
die Fohhn Audio AG erfolgreich Laut-
sprechersysteme von höchster Qualität 
ausschließlich in #Nürtingen. 
Mit unserer Veranstaltungsreihe „CDU im 
Dialog“ wollen wir – wie auch bisher – un-
sere Nürtinger Unternehmen besuchen 
und anschließend über aktuelle kommu-
nalpolitische Themen diskutieren. Dafür 
stehen uns unser Fraktionsvorsitzender 
Dr. Matthias Hiller sowie unsere Stadt- 
und Kreisräte zur Verfügung. Wir laden 
Sie zu dieser Veranstaltung herzlich ein 
und freuen uns 
Eine Teilnahme ist nur möglich, wenn Sie 
entweder vollständig geimpft sind (bitte 
zeigen Sie uns dazu Ihren ausgefüllten 
Impfpass vor) oder ein tagesaktuelles ne-
gatives Schnell-Test-Ergebnis vorlegen 
können. Bitte nutzen Sie dazu eines der 
örtlichen Schnelltest-Zentren, da wir vor 
Ort die Infrastruktur hierzu nicht anbie-
ten können. Ein Selbsttestergebnis wird 
ebenfalls akzeptiert. 
Wann? 9. Juni 2021, 17:30 Uhr 
Wo? Nürtingen, Im Großen Forst 
Wie? Anmeldung an kunzmann@cdu-
nuertingen.de 
  
Wir wünschen Ihnen beste Gesundheit, 
Ihr CDU Gemeindeverband Neuffener Tal 

Kontakt CDU Gemeindeverband 
Neuffener Tal
Corinna Klaß
72660 Beuren
Morglachstraße 6
Tel. 07025/3601
mail@klass-beuren-de 
Kommissarisches Vorstandsteam:
Corinna Klaß, Beuren
Daniela Keller-Wobith, Beuren
Alexander Maurus, Beuren
Adrian Thoma, Neuffen 

CDU Kreisverband-Esslingen
Thaddaeus Kunzmann
kunzmann@cdu-nuertingen.de
www.kunzmann-cdu.de 

Junge Union Nürtingen
Felix Horn
felix.horn@ju-nuertingen.de 

Michael Hennrich MdB
Ihr direkt gewählter Bundestagsabgeord-
neter für den Wahlkreis Nürtingen
Weberstr. 20, 72622 Nürtingen

Tel.: (07022) 3 41 09
Fax: (07022) 3 47 83
michael.hennrich@wk.bundestag.de
www.michael-hennrich.de 

Termine und Nachrichten der CDU 
finden Sie auch unter:
www.cdu-neuffener-tal.de 

SPD-Ortsverein
Neuffen-Beuren-Kohlberg

Liebe Mitbürgerinnen und Bürger, 
liebe Freund*innen
des Ortsvereins Neuffen, Beuren, 
Kohlberg, 
die Hoffnung auf 'Präsenz-Veranstal-
tungen' wächst, somit werden wir - paral-
lel zu ZOOM-Meetings - nun auch wieder 
echte reale Treffen organisieren. Halten 
sie sich über: https://www.spd-neuffen.
de/termine/ auf dem Laufenden. 
Am 8. Juli 2021 gibt es endlich wieder 
unsere 'reale'
Mitgliederversammlung unseres SPD-
Ortsverein im Schützenhaus in Neuffen 
19:30 Uhr, Details werden noch an dieser 
Stelle und im Internet bekanntgegeben. 
Euer Dr. Nils Schmid, Michael Wechsler, 
Jan Münster
und der SPD-Ortsverein, Dorothe, 
Regina, Ralf, Götz! 
Kontakt SPD Ortsverein Neuffen-Beuren-
Kohlberg
Dorothe Elfert, Wielandstr. 1, 
72639 Neuffen,
Tel.0160-3505250
Mail: vorstand@spd-neuffen.de
www.spd-neuffen.de 
Dr. Regina Birner Tiefenbachstr. 52, 
72660 Beuren,
Tel. 0178-2134533
Mail: kontakt@regina-birner.de,
www.regina-birner.de 
SPD Kreisverband Esslingen
www.spd-es.de 
Jusos Kreisverband Esslingen
www.jusos-es.de 
MdB Dr. Nils Schmid - Unser Abgeord-
neter in Berlin
Wahlkreisbüro, Bahnhofstr. 8, 
72622 Nürtingen
Tel. 07022 / 21 19 20
Fax 07022 / 21 10 83
Mail: wahlkreis@nils-schmid.de

Ortsverband Neuffener Tal / Kreisver-
band Esslingen

Direkter Draht zu Matthias Gastel 
Der persönliche Dialog mit den Men-
schen ist dem grünen Bundestagsabge-
ordneten Matthias Gastel sehr wichtig. 
Deshalb gibt es die Gelegenheit, bei einer 
telefonischen Sprechstunde für Bürge-
rinnen und Bürgern mit ihm ins Gespräch 
zu kommen. Am Montag, 31. Mai 2021, 
ab 15 Uhr beantwortet er gerne Fragen 

zu aktuellen oder allgemeinen politischen 
Themen. Auch hat er ein offenes Ohr für 
Kritik und Anregungen.
Eine vorherige Terminvereinbarung ist er-
forderlich per E-Mail an matthias.gastel.
ma08@bundestag.de oder telefonisch 
unter der Nummer 0711/997 261 40. 

Kontakt: 
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN - 
Neuffener Tal 
Gerhard Tögel, Neuffen - Stefan Fischer, 
Beuren - Wolfgang Girsch, Neuffen-Kap-
pishäusern 
Tel.07123 - 3893911 
E-Mail: info@gruene-neuffenertal.de 

Kreisgeschäftsstelle 
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN Kreisver-
band Esslingen 
Plochinger Str. 14, 
72622 Nürtingen  www.gruene-es.de   
Tel. 07022 35851   
E-Mail: mail@gruene-es.de 

Kreistag Esslingen: Wahlkreis 9  
Kreisrat Gerhard Tögel vertritt BÜNDNIS 
90 / DIE GRÜNEN im Kreistag in Esslin-
gen. 
Tel. 07025 4412  
gerd.toegel@web.de 
www.gruene-kreistag-es.de 

Wahlkreisbüro Winfried Kretschmann 
Persönliche Referentin: Ingrid Grischts-
chenko: Montag - Freitag von 9.00 bis 
16.00 Uhr 
Plochinger Straße 14 
72662 Nürtingen 
Tel. 07022 9419960 
Winfried.Kretschmann.wk1@gruene.
landtag-bw.de 
www.winfried-kretschmann.de 

Matthias Gastel MdB (Mitglied des 
Bundestags) 
Matthias Gastel ist der Abgeordnete von 
BÜNDNIS 90 / 
DIE GRÜNEN im Wahlkreis Nürtingen. 
Tel. 0711 997261 40 
kontakt@matthias-gastel.de 
www.matthias-gastel.de 
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Neues Jahresprogramm im Umwelt-
zentrum Neckar Fils 
Auch in diesem Jahr bietet das Umwelt-
zentrum Neckar-Fils unter der Überschrift 
„Blühender Landkreis“ und in Zusam-
menarbeit mit dem Landkreis und der 
Kreissparkassen-Stiftung eine Vielzahl 
von Kursangeboten. Das neue Jahres-
programm des Umweltzentrums Neckar-
Fils gibt es gedruckt und ist auch auf der 
Internet-Seite eingestellt unter: 
www.umweltzentrum-neckar-fils.de. 

“Gemeinsam durch das Wildkräuter-
jahr” 
Lecker, gesund, ungespritzt, ungedüngt 
und ohne Plastikverpackung, immer 
und überall zu finden sind Wildkräuter. 
Voller Inhaltsstoffe, Mineralien und Heil
wirkung schenken sie pure Energie. Diese 
„Kraftpakete“ sind auch rund ums Um-
weltzentrum Neckar-Fils in Plochingen 
zu finden. Die Kräuterpädagogin Ilona 
Steinherr führt die Abendspaziergänge. 
Der erste Termin für dieses Jahr findet am 
Dienstag, 01. Juni, um 18 Uhr unter dem 
Motto „Der Blütenreigen beginnt ...“ statt. 
Die Kursgebühr beträgt 12 Euro. 

Ausflug zu den „wilden Früchten“  
Am Mittwoch, 02. Juni, um 18 Uhr star-
tet die Exkursion am Wildobstpfad beim 
Gärtnerhof Jeutter in Göppingen-Faurn-
dau. Gärtnermeister Martin Jeutter führt 
durch seinen Wildobstpfad. Er gibt Tipps 
und Tricks und spannende Hintergrund-
informationen für den eigenen Garten. 
Es ist auch eine anschließende Verko-
stung von Wildobstprodukten geplant. 
Die Kursgebühr beträgt 15 Euro. 
Eine Anmeldung unter Telefon 07153-
608 69 65 oder brigitte.beier@umwelt-
zentrum-neckar-fils.de ist für beide 
Veranstaltungen erforderlich. Nach der 
Anmeldung für den Ausflug zu den „wil-
den Früchten wird eine Anfahrtsskizze 
zugesandt. Die Veranstaltung findet laut 
den aktuellen Corona-Regeln statt. 

Malwettbewerb zum interna-
tionalen Kindertag 
Der Verein Schwäbisches Streuobstpa-
radies e.V. ruft zum Malwettbewerb am 
internationalen Kindertag am 1. Juni auf. 
Das Thema: Tiere auf der Streuobstwiese 
Am 1. Juni wird in einigen Regionen 
Deutschlands der internationale Kin-
dertag gefeiert. Dieser Tag soll auf die 
Bedürfnisse der Kinder und die Kinder-
rechte aufmerksam machen. Diesen Tag 
nimmt der Verein Schwäbisches Streu-
obstparadies e.V. zum Anlass und ruft zu 
einem Malwettbewerb auf. Kinder jeden 
Alters können ihre selbstgemalten Bilder 
bis zum 8. Juni 2021 einreichen. Das The-
ma des Wettbewerbs sind die Tiere der 
Streuobstwiesen. Zwischen den hoch-
stämmigen Obstbäumen der Region füh-
len sich zahlreiche Tierarten, wie seltene 
Vogelarten oder unzählige Insekten wohl. 

Die Kinder sind aufgerufen die Streu-
obstwiesen zu erkunden und die Tiere 
auf Papier festzuhalten. Die gemalten 
Bilder können per Post, per E-Mail oder 
per Instagram und Facebook eingereicht 
werden. Unter allen Einreichungen wird 
eine Familienkarte für das Freilichtmu-
seum Beuren verlost. Informationen zur 
Einreichung und Teilnahme sind auf der 
Webseite des Vereins zu finden. 

In diesem Sinne - Buntstifte raus und 
los!  
Der Verein Schwäbisches Streuobst-
paradies e.V. 
Die Streuobstwiesen zwischen Alb 
und Neckar bilden mit rund 26.000 ha 
eine der größten zusammenhängenden 
Streuobstlandschaften Europas. Die 1,5 
Millionen Obstbäume im Schwäbischen 
Streuobstparadies sind zu jeder Jahres-
zeit ein besonderer Genuss. Die jahr-
hundertealte Landschaft Streuobstwiese 
ist darüber hinaus ein besonderer Kul-
turschatz und verfügt über eine enorme 
Vielzahl an Brennereien und Mostereien, 
Lehrpfaden, Obstfesten, spannende 
Museen u.v.m.. Darüber hinaus prägen 
Streuobstwiesen unsere Landschaft und 
sind Lebensraum für über 5.000 Tier- und 
Pflanzenarten und Naherholungsgebiet 
für Jung und Alt.  
Annähernd 300 Akteure aus den Land-
kreisen Böblingen, Göppingen, Esslin-
gen, Reutlingen, Tübingen und Zollern-
albkreis haben sich im Verein Schwä-
bisches Streuobstparadies e.V. zusam-
mengeschlossen, mit dem Ziel diesen 
Schatz zu erhalten und zu vermarkten. 
Die Geschäftsstelle des Vereins befindet 
sich in Bad Urach. 

Kontakt: Schwäbisches Streuobstpara-
dies e.V., Bismarckstraße 21, 
72574 Bad Urach, 
e-mail: kontakt@streuobstparadies.de 

Titel:  Tiere auf der Streuobstwiese
Bildautor: Schwäbisches Streuobstpara-
dies e.V.

Luca-App wichtiger Baustein 
für weitere Öffnungsschritte 
Für Öffnungsschritte im Landkreis 
Esslingen ist der Einsatz der Luca-App 

in Handel, Gastronomie und Kultur von 
großer Bedeutung – darauf macht das 
Gesundheitsamt aufmerksam. 
Um passgenaue Daten zu erhalten, 
sollten Betriebe ihre Räumlichkeit 
möglichst kleinteilig erfassen. 
Am vergangenen Mittwoch hat das 
Robert-Koch-Institut für den Landkreis 
Esslingen erstmals eine Inzidenz unter 
100 gemeldet. Die Inzidenzzahlen im 
Landkreis Esslingen sinken weiter und 
lassen auf weitere Öffnungsschritte im 
Rahmen der Vorgaben des Landes Ba-
den-Württemberg hoffen. In Vorbereitung 
darauf hat das Gesundheitsamt in Plo-
chingen bereits die Voraussetzungen für 
den Einsatz der Luca-App geschaffen. 
Dort können jetzt verschlüsselte Kontakt-
daten über die App empfangen werden. 
„Der Einsatz der Luca-App ist neben dem 
Testen und den AHA-Regeln ein weiterer 
Baustein in einer Öffnungsstrategie vor 
allem für Handel, Gastronomie und Kul-
tur“, sagt Landrat Heinz Eininger. Er habe 
deswegen die Bürgermeisterämter in 44 
Städten und Gemeinden im Landkreis 
sowie die Wirtschaftsverbände gebeten, 
für den Einsatz der App in den Betrieben 
vor Ort zu werben. 
Die App bietet einen direkten und sicher-
en Kontaktdatenaustausch zwischen 
Nutzern, Einrichtungsbetreibern oder 
Veranstaltern und den Gesundheits-
ämtern. Nutzer tragen ihre Kontaktdaten 
in die App ein, die daraufhin wechselnde 
QR-Codes erzeugt. Diese werden entwe-
der von Einrichtungsbetreibern oder Ver-
anstaltern gescannt oder die App-Nutzer 
scannen ihrerseits beim Besuch einer 
Einrichtung oder einer Veranstaltung ei-
nen QR-Code. Tritt ein Infektionsfall ein, 
werden alle Gäste dieser Einrichtung 
oder Veranstaltung informiert, die sich 
zur betreffenden Uhrzeit dort aufgehalten 
haben. Parallel werden die Gesundheits-
ämter informiert, die dann automatisch 
Zugriff auf die Daten der übrigen Gäste 
haben. Bei privaten Treffen können die 
Daten hingegen nicht mit dem Gesund-
heitsamt geteilt werden. 
„Eine wichtige Voraussetzung für den 
sinnvollen Einsatz der App ist es, dass die 
Betriebe die möglichen Kontaktpersonen 
eines Infizierten möglichst kleinräumig in 
ihren Einrichtungen erfassen“, erläutert 
Dr. Dominique Scheuermann, die Leite-
rin des Gesundheitsamts. Vor allem in 
großen Räumen müssten mehrere Erfas-
sungszonen per QR-Code eingerichtet 
werden, damit im Fall der Fälle nur die 
Kontaktdaten derjenigen Personen an 
das Gesundheitsamt weitergeleitet wer-
den, die sich tatsächlich in der Nähe der 
infizierten Person aufgehalten haben. 
Die Betreiber der Luca-App bieten für 
Unternehmen regelmäßig Webinare zum 
Umgang mit der App an. Weitere Informa-
tion dazu gibt es auf der Homepage des 
Landkreises unter:
www.landkreis-esslingen.de. 
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Wettbewerb Klimahaus  
Baden-Württemberg:  
Landkreis prämiert energieef-
fiziente Gebäude 
Mit dem Gütesiegel „Klimahaus Ba-
den-Württemberg“ zeichnet der 
Landkreis Esslingen in diesem Jahr 
erstmals Wohngebäude aus, die nach 
bestimmten energetischen Standards 
gebaut oder renoviert wurden. Ein 
Schild macht das Haus künftig auf ei-
nen Blick als Klimahaus erkennbar. 
„Mit dem Gütesiegel wollen wir das En-
gagement der Bauherren honorieren und 
gleichzeitig zeigen, wie vielfältige Mög-
lichkeiten es für energieeffizientes Bauen 
und Sanieren gibt,“ erklärt Dr. Christine 
Griebel, die Klimaschutzmanagerin im 
Landratsamt Esslingen. Die Beteiligung 
an dem landesweiten Projekt ist eine 
weitere Maßnahme aus dem Integrierten 
Klimaschutzkonzept, das der Landkreis 
derzeit umsetzt. 

Esslingen ist zweiter Klimahaus-
Landkreis 
Seit 2015 gibt es in Baden-Württemberg 
die spezielle Hausnummer für energie-
sparende Eigenheime. Entwickelt hat das 
Gütesiegel die Klimaschutz- und Ener-
gieagentur Baden-Württemberg (KEA-
BW), die Schirmherrschaft hat das Lan-
desumweltministerium übernommen. 
Bisher tragen im Land bereits rund 190 
Wohngebäude das Landessiegel. „Es ist 
an der Zeit, mit der Beteiligung unseres 
Landkreises jetzt die „200er“-Marke zu 
knacken“, sagt Griebel. Deswegen er-
weitert der Landkreis Esslingen die lan-
desweite Auszeichnung um einen Wett-
bewerb: Nach den ersten beiden Jahren 
Projektlaufzeit wird eine Jury unter dem 
Motto „Haus der Zukunft“ die innova-
tivsten Klimahäuser im Landkreis aus-
wählen und mit einem Preis honorieren. 

Wie funktioniert die Teilnahme? 
Ausgezeichnet werden können Wohnge-
bäude im Landkreis Esslingen, die die 
Mindestanforderungen an energieeffizi-
enter Sanierung oder Neubau erfüllen. Die 
energetischen Mindestanforderungen 
sind im Neubau das KfW-Effizienzhaus 
70, mit Bauantrag ab 1. Januar 2016 das 
KfW-Effizienzhaus 55. Bei Sanierungen 
ist mindestens das KfW-Effizienzhaus 
100 oder das KfW-Effizienzhaus Denk-
mal nachzuweisen, jeweils auf Grundlage 
der geltenden Energieeinsparverordnung 
oder des Gebäudeenergiegesetzes. 
Alle Bürgerinnen und Bürger, Wohnbau-
gesellschaften, Architekten und Energie-
berater mit Projekten im Landkreis Ess-
lingen können mitmachen. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. Der Teilnahmebogen ist un-
ter Landkreis Esslingen - Klimahaus Ba-
den-Württemberg (landkreis-esslingen.
de) zu finden und kann digital ausgefüllt 
und dann ausgedruckt werden. Das For-
mular muss unterschrieben werden und 
wird dann zusammen mit einem Nach-
weis für den energetischen Standard des 
Gebäudes (z. B. Energiebedarfsausweis) 
per Mail oder Post an die Stabsstelle 
Klimaschutz im Landratsamt geschickt. 

Weitere Information gibt die Klimaschutz-
managerin Dr. Christine Griebel, unter Te-
lefon 0711 3902-43962 oder per E-Mail: 
griebel.christine@lra-es.de 

Landkreis vergibt Busverkehr 
im Raum Nürtingen - Neuffen 
ab Anfang Juni an die Firma 
Schlienz-Tours 
Die Fa. Bader Reisen GmbH, die bisher 
den Busverkehr im Verkehrsraum Nür-
tingen-Neuffen, im so genannten Linien-
bündel 9, erbracht hat, stellt aufgrund der 
Insolvenz zum 31. Mai 2021 den Betrieb 
ein. Deshalb hat der Landkreis ab dem 
01. Juni 2021 im Rahmen einer Notverga-
be den Betrieb der 13 betroffenen Busli-
nien an die Firma Schlienz-Tours GmbH & 
Co. KG vergeben. Die Fahrpläne bleiben 
im Zuge des Betreiberwechsels weitest-
gehend unverändert. 
Für zwei Linien ergeben sich folgende 
Änderungen:
•	Grabenstetten wird künftig mit der Linie 

179 (Oberlenningen – Erkenbrechts-
weiler – Neuffen) nicht mehr bedient.

•	Die bisherige Fahrt der Linie 171 (Owen 
– Nürtingen Krankenhaus – und zurück) 
um 06:50 Uhr ab Dettingen beginnt 
künftig in Owen.

Auf der Linie 177 ((Neidlingen -) Weilheim 
a.d.T. – Kirchheim u.T. – Oberlenningen) 
bleibt die parallele Fahrtmöglichkeit von 
Dettingen nach Owen ab 06:51 Uhr be-
stehen. 

Jubiläum 
30 Jahre Assistenten auf 4 Pfoten 
Für viele Menschen mit Behinderungen 
ist ihr Assistenzhund als geliebter All-
tagshelfer nicht wegzudenken. Dabei 
ist das Konzept der Helfer auf vier Pfo-
ten noch jung: In Deutschland begann 
ihre Geschichte, als vor 30 Jahren der 
Verein Hunde für Handicaps gegrün-
det wurde.

Berlin, 25. Mai 2021 – Am 25. Mai 1991 
gab es in Berlin ein Treffen, das Auswir-
kungen auf das Leben unzähliger Men-
schen mit Behinderungen in Deutschland 
haben sollte: Eine Gruppe von Hunde-
freundinnen und Hundefreunden mit und 
ohne Beeinträchtigungen gründete einen 
Verein, um ihre Hunde gemeinsam zu 
trainieren und zu Begleitern auszubilden. 

„Aus dieser Idee entstand das Konzept 
des heutigen Assistenzhundes, der Be-
hinderungen seines Menschen durch Hil-
feleistungen ausgleicht“, erklärt Sabine 
Häcker, Tierärztin und Erste Vorsitzende 
von Hunde für Handicaps e. V.

Geliebter Helfer auf vier Pfoten: 
Vor genau 30 Jahren haben die Grün-
dungsmitglieder von Hunde für Handi-
caps begonnen, Assistenzhunde auszu-
bilden.
Foto: Hunde für Handicaps e. V./A. Senkel

Inklusion dank Hund
Socken aufhängen, Schnürsenkel aufzie-
hen, Schlüssel aufheben – die Hilfelei-
stungen, die ein Assistenzhund ausfüh-
ren kann, sind ebenso vielfältig wie die 
Bedürfnisse der Hundehalter mit Behin-
derungen. Diese Idee war vor 30 Jahren 
in Deutschland völlig neu. „Ursprünglich 
wollten unsere Gründungsmitglieder ein-
fach gemeinsam ihre Hunde trainieren“, 
erzählt Häcker. Von Inklusion konnte da-
mals unter Tierhaltern keine Rede sein: 
Menschen mit Behinderungen waren in 
Hundesportvereinen nicht willkommen – 
allein schon deshalb, weil ihre Rollstühle 
den Rasen hätten ruinieren können. „Die 
Barrieren in den Köpfen waren riesig“, 
erinnert sich Häcker.
Heute ist der Verein stolz darauf, Inklu-
sion jeden Tag zu leben. „Menschen mit 
und ohne Behinderungen trainieren ge-
meinsam. Dabei steht aber immer das 
Interesse am Hund im Vordergrund und 
nicht die Behinderung des Einzelnen.“ Es 
sei für viele Menschen eine angenehme 
Abwechslung, dass im Verein nicht Be-
einträchtigungen und Barrieren die be-
stimmenden Themen sind, sondern die 
gemeinsame Aktivität und die Liebe zum 
Hund.

Liebeserklärung an den Assistenz-
hund
Am 25. Mai 2021 jährt sich nun die 
Geburtsstunde des Assistenzhundes 
gleichzeitig mit der Vereinsgründung 
zum 30. Mal. Coronabedingt findet die 
Jubiläumsfeier für die rund 100 Mitglieder 
über Zoom statt, die Entertainerin Gayle 
Tufts hat als langjährige Schirmherrin ein 
Liebeslied an den Assistenzhund kompo-
niert. Der Song kann von allen Interessier-
ten auf www.hundefuerhandicaps.de/30 
abgerufen werden. 

Über Hunde für Handicaps e. V.
Als erster Verein in Deutschland begann 
Hunde für Handicaps vor 30 Jahren in 
Berlin, Assistenzhunde für Menschen mit 
Behinderungen auszubilden. Zum einen 
können behinderte Hundehalter*innen 
ihren Hund gemeinsam mit den 
Trainer*innen des Vereins zum Behinder-
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ten-Begleithund ausbilden, zum anderen 
gibt der Verein ausgebildete und geprüfte 
Behinderten-Begleithunde ab. Der Ver-
ein unterstützt behinderte Menschen in 
Fragen der Hundehaltung und organi-
siert Freizeitaktivitäten als sinnvollen 
Ausgleich für Mensch und Hund. Die 
Entertainerin Gayle Tufts ist prominente 
Schirmherrin des Vereins. 
Im Jahr 2015 wurde die Vereinsvorsit-
zende Sabine Häcker stellvertretend für 
den ganzen Verein mit dem Bundesver-
dienstkreuz ausgezeichnet. Die ehren-
amtlich arbeitenden Mitglieder sind auf 
Spenden angewiesen, um Jahr für Jahr 
geeignete Welpen kaufen und ausbilden 
zu können. Der gemeinnützige Verein 
engagiert sich nicht nur auf dem Hun-
deplatz, sondern auch politisch, um As-
sistenzhunden und ihren Haltern mehr 
Rechte zu verschaffen. Auch internatio-
nal ist Hunde für Handicaps vernetzt: Die 
Ausbildung ist durch die internationalen 
Assistenzhund-Vereinigungen ADEu und 
ADI zertifiziert. Darüber hinaus ist Hunde 
für Handicaps e. V. Mitglied im Deutschen 
Institut für Normung (DIN) und arbeitet 
aktiv im europäischen Normungskomitee 
zur Schaffung einer Dienstleistungsnorm 
rund um Assistenzhunde (CEN/TC 452 
„Assistancedogs“) mit.
Pressekontakt: Jasmin Stoiber
Telefon: 0176 458 570 60
E-Mail: presse.hundefuerhandicaps@
gmail.com

Die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg:

Beratungsstelle öffnet für 
Geimpfte und Genesene
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg bietet in ihrer Au-
ßenstelle Göppingen in der Schützen-
straße 14, 73033 Göppingen ab 1. Juni 
2021 wieder persönliche Beratungen 
an: Termine dafür müssen vorab unter 
der Telefonnummer 0711 848-30300 
vereinbart werden.
Bei der Wiedereröffnung hat der Ge-
sundheitsschutz von Ratsuchenden und 
Beschäftigten unverändert oberste Prio-
rität: Es werden daher ausschließlich Per-
sonen beraten, die entweder vollständig 
gegen COVID-19 geimpft oder aber von 
einer Infektion genesen sind. Beratungs-
gespräche ohne vorherige Terminverein-
barung sind nicht möglich. Dies ist Teil 
des umfangreichen Hygienekonzepts, 
das die DRV Baden-Württemberg auf 
ihrer Homepage unter www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de veröffentlicht 
hat.
Die Videoberatung und der Telefonser-
vice der DRV sind weiterhin für alle Rat-
suchenden unkompliziert und bequem 
von zu Hause aus erreichbar. Diese Servi-
ceangebote bleiben unverändert beste-
hen und sollten von den Kundinnen und 
Kunden auch vorrangig genutzt werden. 

Anträge können über den eService auf 
der Homepage der DRV gestellt werden. 
Auch hier bietet der gesetzliche Renten-
versicherungsträger telefonische Unter-
stützung an.

Die DRV Baden-Württemberg 
hat Anzeige gegen unbekannt 
erstattet:
Trickbetrüger mit DRV-Telefonnum-
mer
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg warnt vor einer neu-
en Betrugsmasche von Trickbetrügern: 
Diese haben sich unter der Telefonnum-
mer 0711 848 plus einer vierstelligen 
Durchwahlnummer als Mitarbeitende 
der DRV ausgeben. Der gesetzliche 
Rentenversicherungsträger nutzt jedoch 
für seine Telefonate aus der Stuttgarter 
Zentrale stets die 0711 848 plus eine 
fünfstellige Durchwahl. Anrufe der DRV 
aus der Karlsruher Zentrale sind an der 
Rufnummer 0721 825 mit einer ebenfalls 
fünfstelligen Durchwahl erkennbar.
Die DRV Baden-Württemberg teilt mit, 
dass sie niemals telefonisch Bankverbin-
dungen abfragt und auch sonstige Da-
ten, die dem Datenschutz unterliegen, 
ausschließlich schriftlich anfordert. Da 
die Trickbetrüger jedoch die DRV-Tele-
fonnummer der Stuttgarter Verwaltung 
nachstellen konnten, war es für die Ange-
rufenen nicht ersichtlich, dass es sich um 
eine neue Betrugsmasche handelt. Die 
DRV Baden-Württemberg hat Anzeige 
gegen unbekannt bei der Polizei erstattet.
Den vorliegenden Text und weitere In-
formationen können Sie auf unserer In-
ternetseite unter http://www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de abrufen.

Nürtingen, Mühlstraße 11
Geschäftszeiten im Büro:
Mo. bis Do. 9.00-12.00 Uhr,
Fr. 9.00-11.00 Uhr, Di. 15.00-18.00 Uhr
Telefon 07022 / 39993
Telefax 07022/38493
www.hdf-nuertingen.de 
  
LEFino für Kinder, die von Mai bis Juli 
2020 geboren sind 
Dieser Kurs soll Müttern/Vätern die Mög-
lichkeit geben, ihr Kind durch Spiel und 
Bewegung anzuregen und es in jeder 
Entwicklungsphase bewusst zu erleben. 
Auch Kinder mit Einschränkungen sind 
willkommen. Der Kurs beginnt zunächst 
online und wird dann in Präsenz fortge-
setzt, sobald es die Bedingungen erlau-
ben. 
Ab Montag, 7. Juni; 9.30 – 11.00 Uhr; 
7 Termine 
  
PEKiP-Flexkurse in Wolfschlugen – für 
Kinder, die von Jan-April 2021 geboren 
sind 
“Besondere Zeiten, erfordern besondere 
Maßnahmen“. Falls die Hygienebedin-

gungen es nicht zulassen klassisches 
PEKiP in einem Raum anzubieten, gehen 
wir gemeinsam raus und lehnen unsere 
gemeinsame Stunde an PEKiP an. Je 
nach Wetter können wir Anregungen auf 
einer Wiese durchführen, ins Gespräch 
gehen, uns Austauschen und Kind-Kind 
Kontakte begleiten. Der Kurs soll auf 
Grund der aktuellen Einschränkungen 
eine kreatives und flexibles Treffen für 
Mütter/Väter mit ihren Babys sein. 
Mittwochs, ab 9. Juni; 9.15- 10.45 Uhr; 
für Kinder, die im März/April 2021 ge-
boren sind 
Mittwochs, ab 9. Juni; 11.00- 12.30 Uhr; 
für Kinder, die im Jan./Feb. 2021 gebo-
ren sind; jeweils 9 Termine 

Intuitive Babymassage - für Babys ab 
der 6. Lebenswoche – evtl. online 
Die Massage stimuliert bei den Kleinen 
das Immunsystem, wirkt sich positiv auf 
die Verdauung aus und verhilft zu einem 
erholsamen Schlaf. Im Kurs lernen die 
Eltern neben den Massagegriffen auch 
Wissenswertes über das Handling der 
Babys. Zusätzlich erhalten die Eltern 
fachliche Informationen und Tipps zu 
den Themen Koliken, Erkältungen, Zah-
nen und der motorischen Entwicklung 
der Kleinen im ersten Lebensjahr. Der 
Kurs findet ggf. online über Zoom statt, 
falls es in Präsenz noch nicht erlaubt ist. 
Freitag, 11. Juni von 14.00 – 15.00 Uhr; 
5 Termine 

Notfälle bei Kinder – wissen Sie, was 
zu tun ist? 
An diesen zwei Abenden erhalten Sie ei-
nen Überblick über die wichtigsten Maß-
nahmen, die bei Kindernotfällen wichtig 
sind. Von der kleinen Schürfwunde bis 
hin zu Kopfverletzungen, hohes Fieber 
und Fieberkrämpfe, Probleme bei der 
Atmung, Asthma, plötzlicher Atemstill-
stand (Herz-Lungen- Wiederbelebung) 
und vieles mehr werden in diesem Kurs 
erlernt. In Zusammenarbeit mit der Jo-
hanniter Unfallhilfe e.V. 
Freitag, 14. und 21. Juni; 18.30-21.30 
Uhr; 2 Termine 

Aktuell ist unser Büro für telefonische 
Anfragen montags und donnerstags von 
10.00 bis 12.00 Uhr erreichbar (außer in 
den Ferien) oder Sie schreiben uns eine 
Mail an info@hdf-nuertingen.de. 
Eine Anmeldung zu allen Kursen, ins-
besondere aber zu Vorträgen ist un-
bedingt erforderlich. Unter www.hdf-
nuertingen.de oder per Mail an:
info@hdf-nuertingen.de. 

Landschaft mit anderen  
Augen sehen  
Gastwissenschaftler aus Nigeria schlägt 
kulturelle Brücken im Fach Landschafts-
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architektur an Hochschule für Wirtschaft 
und Umwelt Nürtingen-Geislingen 
(HfWU) - 
NÜRTINGEN(hfwu). Für die Yoruba sind 
Plätze, Siedlungen und Landschaften 
aus mythologischer Sicht vom Geist 
des Ortes durchdrungen. Der westlichen 
Landschaftsarchitektur ist eine solche 
mythologische Vorstellung eines Ortes 
fremd. Eine Brücke zwischen den Kul-
turen schlägt Joseph Adedeji. Er forscht 
und lehrt derzeit an der Hochschule 
für Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-
Geislingen (HfWU). Kann die Naturver-
bundenheit des nigerianischen Volks als 
Impuls für eine nachhaltige Landschafts-
gestaltung hierzulande dienen? Ganz so 
einfach ist es nicht, sagt der Humboldt-
Stipendiat im Gespräch. 
Die Kultur der Yoruba ist eng verbun-
den mit vielen kulturellen Landschaften. 
Diese Landschaften sind entsprechend 
dem Glauben der Yoruba vom Pantheon 
der Yoruba-Götter bewohnt. Ein Beispiel 
dafür ist der Osun Hain, eine UNESCO-
Weltkulturerbestätte bei Osogbo in Nige-
ria. Viele der Landschaften haben einen 
direkten Bezug zur natürlichen oder von 
Menschen geschaffenen Umwelt. 
„In der westlich-europäischen Land-
schaftsarchitektur steht die sichtbare 
Gestaltung im Vordergrund. In der des 
globalen Südens die Mythologie – das 
ist der fundamentale Unterschied“, sagt 
Dr. Joseph Adedeji. Immer finde die Ge-
staltung von Landschaften im Rahmen 
der jeweiligen Kultur statt, ist Adedeji 
überzeugt. Die Yoruba glauben, dass in 
Bäumen, Gewässern oder Bergen eine 
höhere Natur zum Ausdruck kommt, die 
sie Olódùmarè (Gott) nennen, die für den 
Menschen nicht wahrnehmbar ist. Bei der 
Gestaltung von Landschaften ist daher 
die Unterscheidung zwischen heiligen, 
mythischen und säkularen Orten zentral. 
Mit Landschaftskonzepten aus einem 
anderen Kulturkreis erweitert Adedeji 
das Spektrum des Studiengangs Inter-
national Master of Landscape Architec-
ture (IMLA) an der HfWU. Der 51-Jährige 
Yoruba-Experte aus Nigeria forscht im 

Sommer- und kommenden Winterse-
mester an der HfWU und bringt seine 
afrikanische Perspektive im IMLA-Stu-
dienangebot ein. Den Aufenthalt hat die 
Alexander von Humboldt Stiftung und 
das von ihr an Adedeji vergebene Georg 
Forster Forschungsstipendium möglich 
gemacht. Betreut wird Adedeji an der 
HfWU von Prof. Dr. Roman Lenz, der 
die Bewerbung für das Humboldt-Sti-
pendium unterstützt hat. Von Professor 
Dr. Alan Simson von der Beckett Univer-
sity in Leeds (England) und von Adedejis 
Doktorvater, Professor Joseph Akinlabi 
Fadamiro von der Federal University of 
Technology in Akure in Nigeria, kamen die 
Expertengutachten für die Bewerbung für 
das Humboldt-Stipendium. 
Zu den Forschungsschwerpunkten des 
promovierten Architekten und Professors 
gehört die Frage, welche Bedeutungen 
wir Landschaften zuschreiben und wie 
diese Verstehensweisen zustande kom-
men. Im Besonderen interessiert ihn, wie 
dies in der Yoruba-Kultur gemacht wird 
und in welchem Zusammenhang dabei 
sozio-kulturelle und ökologische Aspekte 
stehen. 
Mit einer Bevölkerung von rund 45 Mil-
lionen im Heimatland Nigeria und vielen 
Millionen weltweit gehört Yoruba global 
zu den größten Weltanschauungen. Die 
ethnische Gruppe ist durch ihre bereits 
vor der Kolonialzeit hoch entwickelten 
Stadtkulturen bekannt. Von fast 400 eth-
nischen Gruppen in Nigeria sind die Yuru-
ba mit gut einem Fünftel der Bevölkerung 
die größte. „Die Yoruba leben in und mit 
der Natur, sie ist in vielerlei praktischer 
Hinsicht Teil ihres Alltags, eine Existenz 
ohne enge Verbindung mit der Natur ist 
für sie nicht vorstellbar“, erklärt Adedeji. 
„Ein gutes Leben bedeutet für sie, in Ein-
klang mit der Natur zu leben.“ 
Dies wird in Zeiten von Klimawandel, Ar-
tenschwund und der Übernutzung von 
natürlichen Ressourcen mehr und mehr 
auch in den industrialisierten Ländern ge-
fordert. Können wir von den Yoruba ler-
nen? „Eine Lebensweise ist Ausdruck ei-
ner Jahrhunderte langen gewachsenen, 

über viele Generationen weitergege-
benen Tradition. Die damit verbundenen 
Haltungen können nicht per Knopfdruck 
übernommen werden“, gibt Adedeji zu 
bedenken. Der entscheidende Punkt sei, 
dass der westlich-moderne Lebensstil 
auf einer ganz bestimmten Kultur beru-
he. Es stelle sich daher die Frage, wel-
che Aspekte einer anderen Kultur in der 
eigenen mehr zur Geltung gebracht wer-
den könnten, etwa ein anderes Verhältnis 
zur Natur oder das Zusammenleben in 
großen Gruppen und Familien. Der Hf-
WU-Studiengang IMLA wird traditionell 
von vielen internationalen Studierenden 
belegt. Zum kulturellen Brückenschlagen 
wird es so sicherlich für Adedeji wäh-
rend seines einjährigen Aufenthalts an 
der HfWU viele Gelegenheiten geben. 

Info-Abend Master - Unter-
nehmensführung
•	OnlineInfoabend an der Hochschule 

für Wirtschaft und Umwelt (HfWU) in 
Nürtingen am 1. Juni - 

 
NÜRTINGEN(pm). Die Hochschule für 
Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-
Geislingen (HfWU) informiert am 1. 
Juni zum berufsbegleitenden Studien-
programm Unternehmensführung und 
Entrepreneurship. 
Komplexe betriebliche Prozesse besser 
erkennen und steuern lernen. Entschei-
dungen auf einer ganzheitlichen Basis 
fällen und Mitarbeiter in Eigenverantwor-
tung führen. Die Qualifikationen dafür 
bietet das berufsbegleitende, in enger 
Ausrichtung an der Praxis konzipierte 
Master-Studium Unternehmensführung 
und Entrepreneurship an der HfWU. 
Im Rahmen einer Online-Informations-
veranstaltung am 1. Juni (18.30 Uhr) be-
antwortet Prof. Dr. Valentin Schackmann 
alle Fragen rund um Bewerbung, Inhalt 
und Ablauf des MBA-Programms. 
Um eine Anmeldung via tanja.niederber-
ger@hfwu.de wird gebeten, Interessierte 
erhalten einen Zugangs-Link zu der virtu-
ell durchgeführten Veranstaltung. 
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